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Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

od. 0 60 71 - 73 95 70(gebührenfrei)
 0 800- 0 03 12 43

HANDARBEIT
MADE IN SELIGENSTADT
So können kleine Operationen
die Funktion Ihrer Handwieder herstellen

Wir informieren über:
•• Erkrankungen der Hand
•• Möglichkeiten der modernen Handchirurgie
•• Gezielte Eingriffe, zur Verbesserung der Lebensqualität

Referent: Oberarzt Dr. J. Warzecha
Eine Veranstaltung der Klinik für Orthopädie
und Unfallchirurgie
Chefarzt Dr. med. Klaus Eisenbeis
Veranstaltungsort: Einhards Eventlocation,
Eisenbahnstraße 5d, 63500 Seligenstadt
Wir freuen uns über Ihr Interesse

KLINIK SELIGENSTADT

IH

RE KLINIK

K
O
M

PETENT &

N
A
H

19.NOV
2024
17.00Uhr

Asklepiosstraße 1, 63500 Seligenstadt
Tel.: 0 61 82/836 22 25

Inhaber: T. Matay •Tel. 0 60 74 - 6 80 84 35

RÖDERMARK
OLDHAUS

Ihr Goldankauf-Spezialist
im Rhein-Main-Gebiet

• Goldankauf

DAS

• Batteriewechsel 4,-
• Reparatur von

Gold- und Silberschmuck
sowie Uhren aller Art

Ihr Spezialist rund umTrauringe und Schmuck.
Öffnungszeiten:Mo. - Fr. 10 - 16 Uhr • Sa. 10 - 13 Uhr
Schulstraße 2 • 63322 Rödermark • (ggü. Sparkasse)

Frankfurter Str. 83 • 63110 Rodgau
Telefon: 06106-6251762

Öffnungszeiten:Mo-Fr 10-18 Uhr • Sa 10-15 Uhr

seriös - transparent - unkompliziert

O DGOLDMINE
die

WIR KAUFEN:
ALTGOLD • BRUCHGOLD • ZAHNGOLD

GOLDMÜNZEN • GOLDBARREN • SILBERSCHMUCK
SILBERBESTECK • LUXUSUHREN

Münster (jedö) „Solidität, 
Machbarkeit, Pragmatismus“: 
Diese drei Begriffe verwendete 
Joachim Schledt am Montag-
abend, um die Prägung seiner 
Haushaltspolitik zu beschrei-
ben. In der vorletzten Sitzung 
der Gemeindevertretung in 
diesem Jahr brachte der par-
teilose Bürgermeister den Ent-
wurf des Etats für 2025 ebenso 
ein wie die Fortschreibung des 
Investitionsprogramms 2024 
bis 2028. 
Weil die Gemeinde Münster 
zumindest gemäß ihren ei-
genen Planzahlen auch im 
kommenden Jahr keinen aus-
geglichenen (Ergebnis-)Haus-
halt erreichen wird, legte der 
Verwaltungschef den Gemein-
devertretern von CDU, SPD, 
FDP und ALMA-Die Grünen 
außerdem ein Haushaltssiche-
rungs-Konzept mit Konsolidie-
rungsmaßnahmen vor. In den 
nächsten Wochen werden die 
Fraktionen wohl in gleich drei 
Sitzungen des Haupt- und Fi-
nanzausschusses (19. und 26. 
November sowie 3. Dezember) 
über den Entwurf beraten, ehe 
der Etat am 9. Dezember in der 
Gemeindevertretung beschlos-
sen werden soll.
Für 2025 rechnet das Münste-
rer Rathaus mit kommunalen 
Erträgen in Höhe von 35,7 Mil-
lionen Euro und Ausgaben von 
36,5 Millionen. Unterm Strich 
gehen Schledt und der Fachbe-
reich Finanzen also von einem 
Defizit von 800 000 Euro aus. 
Weil die Gemeinde nächstes 
Jahr 2,8 Millionen Euro inves-
tieren will - unter anderem in 
den ersten Bauabschnitt des 
Staukanals im Bürgerpark-Vier-
tel (wir berichteten) und in die 

Erneuerung der Bahnhofstraße 
-, werden zugleich die Schul-
den wachsen. Beträgt Münsters 
Schuldenstand derzeit ziemlich 
genau 12 Millionen Euro, dürf-
ten es Ende 2025 schon 13,8 
Millionen sein. Anders formu-
liert: Für jeden seiner Einwoh-
ner stünde die Gemeinde dann 
mit rund 1000 Euro in der Krei-
de.
Da sich 2024 dem Ende zuneigt, 
konnte Schledt auch in Sachen 
Steuererträge fürs laufende Jahr 
konkretisierte Daten nennen. 
Sowohl die Einnahmen aus der 
Einkommensteuer (bis Silves-
ter wohl 10,8 Millionen Euro) 
als auch aus der Gewerbesteuer 
(4,3 Millionen) werden das Jahr 
2023 wohl um je eine halbe 
Million Euro übertreffen. Auch 
für 2025 rechnet die Gemein-
de mit Steigerungen in beiden 
Bereichen, was indes vor allem 
bei der Gewerbesteuer schwie-
rig vorauszusehen ist. Die Ge-
werbesteuer könnte nächstes 
Jahr auf 4,6 Millionen Euro 

steigen. Das wäre in etwa so 
viel, wie das weniger als halb 
so große Eppertshausen im 
laufenden Jahr aus dieser Steu-
erart einnimmt. Geht es nach 
Schledt, kommt die Gemeinde 
auch 2025 ohne Erhöhungen 
der lokal beeinflussbaren Steu-
ersätze aus.
Außerdem kalkuliert Münster 
für 2025 mit einer Million Euro 
mehr aus den Schlüsselzuwei-
sungen an die Kommunen. 
Nach Abzug von Kreis- und 
Schulumlage (13,2 Millionen 
Euro), Personalkosten (9,2), 
Zuschüssen für den Betrieb 
der sieben Münsterer und zwei 
Altheimer Kitas (3,2), Abschrei-
bungen (2,2), Instandhaltun-
gen (2) und Energiekosten (0,8) 
bleiben der Gemeinde Erträge 
von nur noch 4,6 Millionen 
Euro, mit denen sie einigerma-
ßen frei gestalten und investie-
ren kann. 
Nicht alle Ausgaben wachsen 
allerdings: Unter anderem im 
Bereich Bauhof/Kläranlage 

spart die Gemeinde nächstes 
Jahr voraussichtlich 90 000 
Euro. Die Zahl der Vollzeitstel-
len wird dort mit 27 aber hö-
her liegen als in der Amtszeit 
von Schledts Vorgänger Gerald 
Frank (SPD). In der allgemeinen 
Verwaltung - also im Rathaus 
- sind mittlerweile hingegen 
deutlich weniger Vollzeitstel-
len (nächstes Jahr 54) als zu 
Franks Zeit vorgesehen. Auch 
mit Aushilfen arbeitet die Ge-
meinde inzwischen deutlich 
weniger. 
Nicht vergleichbar ist derweil 
der Aufwuchs an Stellen in 
der Kinderbetreuung, weil sich 
die Zahl der von der Gemein-
de selbst betriebenen Einrich-
tungen in den vergangenen 
Jahren (und auch kürzlich wie-
der durch die neue Naturkita 
neben dem Schützenhaus) er-
höht hat. Dadurch ist Münster 
Arbeitgeber von zusätzlichem 
Erziehungspersonal geworden, 
was sich im Haushalt in Stellen, 
Euro und Cent abbildet.

Münster rechnet erneut                          
mit einem Minus

Gemeindevertretung: Bürgermeister bringt Haushaltsentwurf mit Ausgaben 
von 36,5 Millionen Euro ein / Weniger Gewerbesteuer als Eppertshausen

Idyllisch gelegen ist die neue Naturkita am Münsterer Schützenhaus, die die Gemeinde kürzlich 
eröffnet hat. Nicht nur diese Einrichtung betreibt die Kommune selbst, was zu steigenden Per-
sonalkosten in diesem Bereich beiträgt. Nach dem am Montag eingebrachten Haushaltsentwurf 
kalkuliert das Rathaus für 2025 mit Erträgen in Höhe von 35,7 Millionen Euro und Ausgaben von 
36,5 Millionen.�  (Foto: jedö)

Münster (MA) Die Münster 
Schützen hatten zu ihrem all-
jährlichen Königsschießen 
eingeladen und viele waren ge-
kommen.
Über 50 Personen hatten sich in 
der Gaststätte versammelt, um 
an dem dem Ereignis teilzuneh-

men oder zu folgen. 32 Schüt-
zen wetteiferten um Titel in der 
Jugend - Damen und Herren-
klasse. In 10 Meter Entfernung 
waren mit dem Luftgewehr, 
Adler, Zepter und Apfel zu Fall 
zu bringen. Nach ca. 2 Stunden 
waren zunächst die Herren er-

folgreich. König ist Thorsten 
Krimm, gefolgt vom 1. Ritter 
Max Paschek und 2. Ritter Fe-
lix Falk.  Bei den Damen wur-
de Claudia Grimm Königin, ihr 
zur Seite stehen Mona Krimm 
und Alexandra Vollhardt als 1. 
und  2. Dame. Beim gemischten 
Durchgang der Jugend ist Luna 
Frühwein Königin, begleitet 
von 1. Junker Alexander Mau-
rer und 2. Junker Robin Krimm. 
Nach einer Stärkung bei vorzüg-
lichen Speisen und Getränken, 
wurde vom  1. Vorsitzenden 

Heiko Vollhardt, die Proklama-
tion der neuen Würdenträger 
2024/25 vorgenommen.
� (Foto: Verein)

Königsschießen bei den Münsterer Schützen

www.rheinmainverlag.de
Ihre
Onlinezeitung
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Münster (MA) Erlebnisbericht 
und Bildeindrücke vom Einsatz 
des Vereins „Ärzte für Afrika“ 
in Ghana am Donnerstag, 28. 
November, um 19 Uhr in der 
Ev. Martinsgemeinde Münster 
(Pestalozzistraße 8).
Der gemeinnützige Verein 
„Ärzte für Afrika“ hat es sich 
zur Aufgabe gemacht die me-
dizinisch-urologische Ver-
sorgung vor allem für be-
dürftige Menschen in Ghana 
nachhaltig zu  verbessern. 
Hierzu werden mehrmals im 
Jahr Ärzte-Teams in Partner-
krankenhäuser entsendet. Die 
Assistenz- Ärztin Dr. med. Leo-
nie Schubert hat im September 
an einem dieser Einsätze im 
christlichen Magret Marquart 
Hospital in Kpando (Ghana) 
teilgenommen und möchte in 
einem informativen und bebil-
derten Vortrag über Erfahrun-
gen, Herausforderungen und 
Erfolge vor Ort berichten.
Der Eintritt ist frei, um Spen-
den wird gebeten.

Vortrag der „Ärzte 
für Afrika“ in der                

Ev. Martinsgemeinde
Die nächsten Chorproben 
finden am kommenden Mon-
tag (11.) im Vereinslokal statt. 
Das Ensemble Musica trifft sich 
um 19 Uhr. Der  Männerchor 
ist dann am 20 Uhr an der Rei-
he. Aufgrund der Vielzahl der 
Veranstaltungen in den nächs-
ten Wochen bittet der Vorstand 
um vollzähliges Und pünktli-
ches Erscheinen.
Der nächste Senio-
renstammtisch findet am 
heutigen Donnerstag (7.) um 
17 Uhr bei Andy und Bille im 
Müllersgrund statt. 
Termine: 13. November: Tur-
nusmässige Chorproben im 
Vereinslokal, 14. Dezember: 
Teilnahme am Weihnachts-
markt in Eppertshausen, 18. 
Dezember:  Weihnachtssingen 
bei der Feierstunde des  Seni-
orenklubs Eppertshausen im 
kleinen Saal der Bürgerhalle, 
21. Dezember: Weihnachtsfeier 
des Vereins im Vereinslokal.

Gesangverein Germa-
nia Eppertshausen

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am Donnerstag, 7. Novem-
ber, um 19 Uhr zur nächsten 
Übung 
Die Kinderfeuerwehr 
(Schulkinder von 6 bis 9 Jah-
ren) trifft sich alle 14 Tage 
montags von 16.45 – 17.45 Uhr. 
Die nächste Gruppenstunde 
findet am 18. November statt. 
Die Jugendfeuerwehr trifft 
sich montags von 18 – 19.30 
Uhr im Feuerwehrhaus.
Mitmachen können Jugendli-
che von 10 bis 17 Jahren. 

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Männerchor: Nächste Pro-
ben beginnen an den Donners-
tagen, 7. und 14. November, 
jeweils um 18.15 Uhr im Ver-
einslokal „Hotel Krone“.
Totengedenken:  Am Toten-
sonntag, 24. November, ge-
denkt der Verein um 12 Uhr 
auf dem Waldfriedhof seinen 
verstorbenen Mitgliedern. 

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Der Jahrgang 1939 trifft sich 
mit Angehörigen am 14. No-
vember um 17Uhr in der T.A.V. 
Gaststätte, um nach langer Zeit  
wieder zu sehen und ein paar 
Stunden miteinander zu ver-
bringen, denn man ist 85 Jahre 
geworden. 

Jahrgang 1939                   
Eppertshausen

Eppertshausen (jedö) Es ist eine 
gute Nachricht, die in einer ei-
gentlich schlechten steckt: Fürs 
Haushaltsjahr 2024 hatte die 
Gemeinde Eppertshausen Ende 
2023 mit einem Defizit von 
zwei Millionen Euro kalkuliert 
- um nun festzustellen, dass 
das Minus bis Silvester doch 
„nur“ halb so hoch ausfallen 
dürfte. Das „nur“ ist deshalb in 
Anführungszeichen zu setzen, 
weil die Kommune nichtsdes-
totrotz über ihre Verhältnisse 
lebt und sich dies trotz vor-
aussichtlicher Übertrumpfung 
der eigenen Steuerschätzung 
lediglich durch den Griff in 
ihre Rücklage leisten kann. Al-
lerdings kommt es viel besser 
als angenommen. Was unter 
anderem an erfolgreichen Un-
ternehmen im Ort liegt.
Finanzen sind in Eppertshau-
sen immer auch Chefsache 
- schließlich ist Bürgermeis-
ter Carsten Helfmann (CDU) 
gelernter Bankkaufmann und 
spürbar zahlenaffin. Er kann 
genauer beziffern, woraus sich 
die Verbesserung von einer 
Million Euro gegenüber jener 
Haushaltsplanung, die er vori-
ges Jahr in die Gemeindever-
tretung eingebracht hatte und 
die das Gremium etwas später 
beschloss, ergeben. 
Größtes Pfund aktuell: die Ge-
werbesteuer. Bei dieser Einnah-

mequelle hatte die Gemeinde 
schon in der Planung den An-
satz gegenüber dem Vorjahr 
erhöht, war auf der Habenseite 
von 4,3 Millionen Euro aus die-
ser Quelle ausgegangen. Ende 
Oktober waren vom Finanzamt 
Dieburg aber schon Auszahlun-
gen in Höhe von 3,9 Millionen 
Euro an die Gemeinde Ep-
pertshausen angeordnet. Dies 
entspricht rund 400 000 Euro 
monatlich, womit bis Jahresen-
de noch 800 000 Euro hinzu-
kommen und die geplanten 4,3 
Millionen Euro um mehrere 
hunderttausend Euro überstei-
gen dürften. Wobei Helfmann 
warnt, dass dieser gute, auf die 
Fünf-Millionen-Marke zustre-
bende Wert nicht zwangsläufig 
mit einer aktuell brummenden 

Wirtschaft in Eppertshausen 
gleichgesetzt werden dürfe: 
„Da muss man aufpassen, denn 
die jetzt vereinnahmte Gewer-
besteuer beruht meist auf den 
Geschäftszahlen von 2023, bei 
kleineren Unternehmen teils 
von 2022.“
Dennoch ist dieser Wert erst-
mal erfreulich. Anders lau-
fen könnte es derweil bei der 
Spielapparatesteuer, die im 
Gegensatz zur Gewerbesteuer 
eine reine Kommunalsteuer 
ist und die auch nicht in die 
Berechnung der an den Land-
kreis zu zahlenden Umlage ein-
fließt. Hier hatte die Gemeinde 
für 2024 Erträge von 450 000 
Euro erwartet, liegt zwei Mona-
te vor Jahresende aber erst bei 
300 000 Euro. Offenbar wird in 

den drei lokalen Spielotheken 
(die dazu noch gewerbesteuer-
pflichtig sind und auf die sich 
sechs Konzessionen verteilen) 
derzeit also weniger gezockt.
Geringere Kosten bei Personal 
sowie Sach- und Dienstleistun-
gen tragen unterdessen ebenso 
zum voraussichtlich freundli-
cheren Jahresabschluss 2024 
bei wie Ausgaben, die erstmal 
unterblieben, aber nur aufge-
schoben wurden. Beispiel Ep-
pertshäuser Sportzentrum: In 
den Wasserleitungen der Sport-
halle hat die Gemeinde den Le-
gionellen den Kampf angesagt 
und wollte dafür dieses Jahr 310 
000 Euro ausgeben. „Aufgrund 
von Erkrankungen konnten 
die Ausschreibungsunterlagen 
nicht vom Fachbüro erarbeitet 
werden, so dass die Arbeiten 
an der Wasserleitung erst 2025 
umgesetzt werden“, teilt Helf-
mann mit. 
Beim Personal wird die Ge-
meinde gegenüber dem Ansatz 
350 000 Euro einsparen, weil 
unter anderem die Stelle des 
Hauptamts-Leiters seit fünf 
Jahren nicht nachbesetzt und 
die Aufgabe kommissarisch 
von Helfmann übernommen 
wurde, das Geld für die Stelle 
aber Jahr für Jahr eingeplant 
wird. Auch im Fachbereich 
Finanzen ist eine Stelle unbe-
setzt.

Unternehmen helfen der                                   
Eppertshäuser Ortskasse

Gemeinde kann ihr kalkuliertes Defizit 2024 wohl halbieren -                                     
auch wegen mehr Gewerbesteuer

Von den Eppertshäuser Spielotheken - hier die „Spielhalle“ in 
der Oberwaldstraße - erhält die Gemeinde in diesem Jahr vor-
aussichtlich weniger Spielapparatesteuer als kalkuliert. Bei der 
Gewerbesteuer liegt sie hingegen über dem Plan.�  (Foto: jedö)

Eppertshausen (EA) Das dies-
jährige Weihnachtskonzert fin-
det am Sonntag, 12. Dezember, 
in der Katholischen Pfarrkirche 
St. Sebastian statt, Beginn ist 
18.30 Uhr. Karten können ab 
Montag, den 11. November, 
bei allen Sängern des Vereins 
erworben werden. Der Preis be-
trägt 12 Euro. 

Weihnachtskonzert
der „Germania“

Eppertshausen (EA) Auf Einla-
dung der Bundestagsabgeord-
neten Dr. Astrid Mannes durfte 
eine Delegation der Einsatzab-
teilung aus Eppertshausen in 
der vergangenen Woche zu ei-
ner mehrtägigen Bildungsreise 
in Berlin aufbrechen. Insgesamt 
waren 13 Einsatzkräfte teils 
gemeinsam mit ihren Partner-
innen angereist, um die Haupt-
stadt zu besuchen und Einblicke 
in politische Abläufe sowie in die 
historische Bedeutung Berlins zu 
gewinnen. Das vielseitige Pro-
gramm umfasste Besuche poli-
tischer Institutionen, kultureller Highlights und Gesprächsmög- lichkeiten, die den Gästen einen tieferen Einblick in die Arbeit des 

Bundestages und das öffentliche 
Leben in der Hauptstadt bieten 
sollen. Die Reise sollte nicht nur 
das Wissen und die Erfahrung 
der Einsatzkräfte bereichern, 
sondern auch als Zeichen der 
Wertschätzung und Anerken-
nung für ihren täglichen Einsatz 
im Dienste der Gemeinschaft 
verstanden werden.
Ein besonderer Dank gilt der 
Feuerwehr Münster, die sich in 
dieser Zeit bereit erklärt hat, bei 
möglichen größeren Einsatz-
stichworten die Einsatzbereit-
schaft mit zu gewährleisten. 
� (Foto: privat)

Feuerwehr Eppertshausen auf Bildungsreise in Berlin

Eppertshausen (EA) Das Ge-
meindeparlament hat in seiner 
letzten Sitzung allein mit den 
Stimmen der CDU-Mehrheit 
den Ankauf einer Fläche vom 
Land Hessen, am Weg hinter 
dem alten Forsthaus beschlos-
sen. 
Die gesamte Fläche hat eine 
Größe von insgesamt 11.617 
Quadratmetern. Davon soll 
ein Bereich für die Kinderta-
gesstätte mit 5000 Quadrat-
metern zum Preis von 268.750 
Euro  inkl. Grunderwerbsteuer 
und Gerichtskosten angekauft 
werden. Die übrige Fläche von 
6617 Quadratmetern soll zu ei-
nem Preis von 17.072 Euro mit 
einer Werterhöhungsklausel 
zwischen dem gezahlten und 
dem später festgesetzten Wert 
der tatsächlichen Nutzung 
angekauft werden. Unterstellt 

man eine gleiche Wertigkeit, 
ist das eine Gesamtsumme 
von ca. 600.000 Euro. Dabei 
wurde argumentiert, dass auf 
der größeren Fläche noch ein 
Kinderspielplatz entstehen 
soll und die Fläche für ein un-
terirdisches Rückhaltebecken 
benötigt würde. Dieses mögli-
cherweise einmal erforderliche 
unterirdische Rückhaltebecken 
im Vorfeld der Kläranlage kann 
auch an anderer Stelle einge-
baut werden.
Zu diesen Kosten kommen 
weitere Ausgaben für die Her-
richtung von Parkplätzen, eine 
Verbreiterung des bestehenden 
asphaltierten Weges (Begeg-
nungsverkehr) Wegbeleuch-
tung und eine Sicherung des 
Weges zur Kita über die Kreis-
straße. Jeder kann sich dann 
selbst ausrechnen, dass die 

vorbereitenden Kosten für den 
Betrieb der Kita, ohne die Kos-
ten für das/die zu errichtende 
Gebäude bereits eine Summe 
von geschätzt 1.000.000 Euro 
erfordern.
Die SPD-Fraktion Eppertshau-
sen, so eine SPD-Pressemit-
teilung, hat das in Gemein-
debesitz befindliche Gelände 
zwischen dem Kinderspielplatz 
Failisch und dem Friedhofsge-
lände vorgeschlagen, mit der 
Begründung, dass keine Kosten 
zum Erwerb des Grundstücks 
anfallen, ein Parkplatz, der ggf. 
etwas erweitert werden müsste, 
vorhanden ist. Eine gefahrlose 
Anbindung des Parkplatzes an 
die Kreisstraße besteht und was 
das Allerwichtigste ist, die ge-
fahrlose Erreichbarkeit zu Fuß 
oder mit dem Fahrrad aus der 
bebauten Ortslage zur Kita ge-

geben ist. Sieht man sich ein-
mal die Herrichtungskosten 
an, welche auch erforderlich 
wären, so sind diese in einer 
überschaubaren Größenord-
nung in einem bis niedrigen 
sechsstelligen Betrag zu veror-
ten.
Warum aber hat die übermäch-
tige Mehrheit der CDU diesen 
Vorschlag abgelehnt?
Die CDU hat das Ziel, ein wei-
teres Neubaugebiet zwischen 
altem Forsthaus und dem Bau-
gebiet „Auf der Stehwiese“ zu 
schaffen. Dazu ist es notwen-
dig einen ersten Pfahl in Form 
der Kita einzurammen, um 
einen selbstproduzierten Sach-
zwang herzustellen.
Wir wurden wiederholt von 
Ortsbürgern angesprochen, die 
ihr Unverständnis über eine 
weitere Bebauung eines na-

türlichen,  intakten Gebietes 
äußerten. Außer dem überflüs-
sigen Landverbrauch wäre an 
dieser Stelle auch einmal die 
fragliche, ungelöste Erschlie-
ßung anzusprechen. Die An-
wohnerinnen und Anwohner 
der Hauptstraße und der Ba-
benhäuser Straße würden eine 
weitere Belastung zu spüren be-
kommen, die aus unserer Sicht 
unzumutbar ist.
Die SPD-Fraktion stellt das 
Erfordernis einer neuen Kita 
nicht in Frage, aber den un-
geeigneten Standort, der für 
andere politische Ziele miss-
braucht wird, der einen Sach-
zwang für ein Neubaugebiet 
rechtfertigen soll.
Die SPD- Fraktion Eppertshau-
sen ist weiterhin gegen ein neu-
es Baugebiet zwischen altem 
Forsthaus und der Stehwiese.

Standort des neuen Kindergartens optimal?
SPD Eppertshausen: Soll ein Sachzwang für neues Baugebiet produziert werden?

Alle Mitglieder des Vereins Pas-
sionsspiele Eppertshausen e.V. 
treffen sich zur außerordentli-
chen Mitgliederversammlung 
am Freitag, 8. November, in 
der Seniorenwohnanlage, Wil-
ly-Brand-Straße 6-8. Beginn 
ist um 19.30 Uhr. Es stehen 
einige wichtige Satzungsän-
derungen und eine Neuwahl 
an.Die schriftliche Einladung 
mit dem genauen Wortlaut der 
Satzungsänderung sowie der 
Wahlankündigung erhalten 
alle Mitglieder fristgerecht in 
schriftlicher Form. 

Verein Passionsspiele 
Eppertshausen
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ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Münster (jedö) Seit ein paar 
Tagen ist Münsters neunte 
Kindertagesstätte und die 
erste reine „Naturkita“ im 
Gemeindegebiet in Betrieb. 
Exakt diesen offiziellen Na-
men trägt die Einrichtung auf 
dem rund 1000 Quadratmeter 
großen Grundstück am „Höl-
lenberg“, das die Gemeinde 
neben dem Schützenhaus von 
einem Privatmann gepachtet 
hat. Dort befand sich ein paar 
Meter weiter bislang schon 
die naturnahe Gruppe der 
Kita „Haus der Kinder“. Diese 
Gruppe ist nun organisatorisch 
zusammen mit einer zusätzlich 
gegründeten Gruppe zur neuen 
Naturkita verschmolzen.
Leiterin der Einrichtung ist 
Yvonne Degoutie, die sich am 
vergangenen Dienstag mit den 
anderen Erzieherinnen in ei-
ner gemeinsamen Feierstunde 
mit Vertretern der Gemeinde, 
den Eltern und natürlich den 
Kindern vorstellte. Dies ge-
schah vor dem Bauwagen aus 
Holz, der von einer Fachfirma 
speziell für den Bedarf einer 
Kita-Gruppe konzipiert und 
gebaut wurde und neben dem 
üppigen, zwischen Feld und 
Gersprenz gelegenen Außenge-
lände das Herzstück der Natur-
kita bildet. 
Der Wagen ist kindersicher aus-
geführt, wird per Gasofen (mit 
Gitter geschützt) beheizt und 
über eine Photovoltaik-Anla-
ge auf seinem Dach mit Strom 
versorgt. Außerdem gibt es 
drinnen eine Küchenzeile. Die 
Sanitäreinrichtungen befinden 
sich in einem separaten Con-

tainer. Das Essen bringt ein 
Caterer aus Rödermark. Einge-
nommen werden kann es auch 
regen- und sonnengeschützt 
auf der überdachten Veranda 
vor dem Container.
In der neuen Einrichtung dür-
fen bis zu 20 Kinder betreut 
werden. Bislang sind rund die 
Hälfte davon da, bald wird aber 
auch die neue Gruppe voll sein. 
Hinzu kommt die bisherige na-
turnahe Gruppe des Haus der 
Kinder. Diese Kita wird sich 
künftig wieder auf ihre vier 
Gruppen am Hauptsitz neben 
der Kennedy-Schule beschrän-
ken. Insgesamt wird die Natur-
kita bis zu 40 Kinder betreuen, 
alle im Alter von mindestens 
drei Jahren bis zum Schulein-
tritt. Das Betreuungsangebot 
wird auch zeitlich ausgeweitet: 
Zum bestehenden Modell (8 
bis 14 Uhr ohne Mittagessen) 
kommt nun auch ein längeres 
(8 bis 15.30 Uhr mit Mittages-
sen) hinzu. 

Beide Gruppen - „Eichhörn-
chen“ und „Schmetterlinge“ 
- haben jeweils eigene Au-
ßengelände, die miteinander 
verbunden sind. In die Ge-
staltung der großen Freiflä-
che wurde von Anfang an ein 
Landschaftsplaner eingebun-
den. Das Areal hat viele Bäu-
me und Sträucher und damit 
wind- und sonnengeschützte 
Bereiche zum Spielen und Ver-
weilen. Auch Hochbeete und 
Sitzkreise wurden angelegt.
Umgesetzt wurde die Sache 
ziemlich schnell: Erste Ge-
spräche zum Konzept fanden 
erst vor einem Jahr und die 
Ausschreibung erst in die-
sem Frühjahr statt. Mit Kos-
ten von 100 000 Euro für den 
Bauwagen sowie 30 000 Euro 
für die Außenanlagen han-
delt es sich für die Gemeinde, 
die auch selbst als Träger der 
Naturkita fungiert, um eine 
günstige Lösung. Zum Ver-
gleich: Wenn die Kommune 

demnächst die Kita St. Micha-
el an selber Stelle neu baut, 
wird sie pro Gruppe mehr als 
eine Million Euro ausgeben. 
Allein die interimsweise Un-
terbringung der vier Gruppen 
der Kita St. Michael in Cont-
ainern auf einem Grundstück 
im Baugebiet „Am Seerich“ 
wird die Gemeinde für einen 
Zeitraum von zweieinhalb 
Jahren zudem mehr als das 
Zehnfache der gesamten Ein-
richtungskosten der neuen 
Naturkita-Gruppe kosten. 
Die Naturkita ist die siebte 
Kindertagesstätte in Müns-
ter, hinzu kommen zwei in 
Altheim. Zum Kindergar-
ten-Jahr 2025/26 wird die 
Gemeinde nach eigener Aus-
kunft zumindest im Ü3-Be-
reich voraussichtlich die 
komplette Nachfrage nach 
Plätzen decken können. Im 
Krippenalter dürften bis auf 
Weiteres noch Kinder auf der 
Warteliste bleiben.

Zwischen Feld und Gersprenz:                 
Münsters neunte Kita ist eröffnet

„Naturkita“ nimmt unter der Trägerschaft der Gemeinde zweigruppig ihre Arbeit auf 

Die neue Münsterer „Naturkita“ bei den Schützen wurde am Dienstag im Beisein von Vertretern 
der Gemeinde, Erzieherinnen, Eltern und natürlich den Kids offiziell eröffnet. Das Foto entstand 
vor dem neuen Holz-Bauwagen.� (Foto: jedö)

Münster (MA) Bei der diesjähri-
gen Jahreshauptversammlung 
des Ortsverbands von BÜND-
NIS 90/DIE GRÜNEN Münster, 
Altheim, Breitefeld wurde der 
derzeitige Vorstand einstim-
mig im Amt bestätigt, so eine 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
-Pressemitteilung.
Die Vorsitzende Sandra Pereira 
Heckwolf eröffnete die Sitzung 
und berichtete über die im ver-
gangenen Jahr durchgeführten 
Veranstaltungen und Aktionen. 
Ein besonderes Highlight war 
hierbei das Sommerfest zum 
40-jährigen Bestehen des Orts-
verbands im Freizeitzentrum 
Münster, das allerseits sehr po-
sitive Resonanz hervorgerufen 
hatte. Im Anschluss wurde der 
Vorstand bestehend aus Sandra 
Pereira Heckwolf (Vorsitzende), 
Wilfried Weber (stellvertreten-
der Vorsitzender) und Michael 
Federspiel (Kassierer) jeweils ein-
stimmig im Amt bestätigt. Der 
Vorstand bedankte sich für das 
entgegengebrachte Vertrauen 
und versprach den eingeschla-
genen Kurs weiterzuführen.
Am selben Abend fand auch die 

Jahreshauptversammlung der 
Wählergruppe „ALMA“ statt. 
Julian Dörr, Vorsitzender der 
ALMA und Fraktionsvorsitzen-
der von ALMA-Die Grünen in 
der Gemeindevertretung, zog 
in seinem Bericht über die par-
lamentarische Arbeit der ver-
gangenen Monate insgesamt ein 
positives Fazit. Anschließend 
wurden dann auch Julian Dörr 
als Vorsitzender und Thomas 
Lehr als stellvertretender Vor-
sitzender einstimmig in ihren 
Ämtern bestätigt.
Die Vorstände des Ortsverbands 
und der Wählergruppe „ALMA“ 
laden alle interessierten Bür-
ger*innen zur Mitarbeit im Orts-
verband oder in der Fraktion 
ein. Insbesondere im Hinblick 
auf die Kommunalwahl 2026 
und den dann neu zu wählen-
den Ortsbeirat für Altheim, aber 
auch bei allen aktuellen The-
men, sind neue Impulse jeder-
zeit willkommen. Eine weitere 
Gelegenheit für ein persönli-
ches Treffen bietet sich zudem 
bei der Weihnachtsfeier des 
Ortsverbandes am 15. Dezem-
ber. 

Vorstand von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und 
Wählergruppe „ALMA“ im Amt bestätigt

Münster (MA) Der Ortsverband 
und die Fraktionsmitglieder der 
FDP in Münster und Altheim 
suchen den Dialog mit Müns-
ters Bürgerinnen und Bürgern 
und laden am Dienstag, 12. 
November ab 19.30 Uhr zu ei-
nem Gedankenaustausch in 
Simo’s Restaurant zum Löwen 
(Babenhäuser Straße 2 ) ein.
„Wir freuen uns auf alle inte-
ressierten Bürgerinnen und 
Bürger, die am 12. November 
nach Altheim kommen. Die 
Rückmeldungen zu aktuellen 
Themen, wie u.a. der geplan-

ten Lärmschutzwand zwischen 
Münster und Altheim, zeigen 
deutlich, dass es einen großen 
Bedarf an Gesprächen, Fragen 
und Diskussionen zu kommu-
nalpolitischen Entscheidun-
gen gibt“, sagt Arne Mundeli-
us, Vorstandsvorsitzender des 
Ortsverbands der Liberalen in 
Münster.
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Damit man jedoch 
den Platz besser planen kann, 
würde man sich über eine kur-
ze Nachricht freuen, falls Sie 
kommen möchten.

FDP-Ortsverband Münster und Altheim lädt 
zum öffentlichen Stammtisch ein

Eppertshausen (EA) Am ver-
gangenen Samstag machte 
sich eine Gruppe von knapp 
20 Teilnehmern bei schönstem 
herbstlichen Wetter auf den 
Weg in den Pfälzerwald, zum 
Unternehmen Picard Natur-
steinwerk GmbH.
Dort angekommen führte uns 
der Firmeninhaber, Martin 
Picard, durch das hauseigene 
Steinsägewerk sowie die Ferti-
gungs- und Bearbeitungshal-
len. Er gab uns sehr interes-
sante Einblicke in die über 280 
Millionen Jahre Steingeschich-
te der Region, die Verarbeitung 
des natürlichen Rohstoffes und 
den Vorzügen gegenüber ande-
ren Baumaterialien (z. B. CO2 
Emission).
Wie der Stein kunstvoll genutzt 

werden kann, erläuterte uns 
Herr Picard am Beispiel eines 
Tisches und einer Liege, die 
komplett aus Sandstein gefer-
tigt werden.
Nach dieser kurzweiligen 
Führung begab sich unsere 
Gruppe mit Revierförster Bern-
hard Böhm in den umliegen-

den Pfälzerwald, der uns mit 
herbstlichen Farben und fal-
lenden Blättern begrüßte. Bei 
diesem Rundgang erklärte er, 
wie heute Waldbau in Zeiten 
des Klimawandels betrieben 
wird. Dabei wurde das Thema 
„wie sieht unser Wald in Zu-
kunft aus?“ ausgiebig erörtert. 

Nach einem einstündigen Spa-
ziergang wurden wir im Stein-
bruch der Fa. Picard, mit einem 
kleinen Imbiss begrüßt.
Nach einem kurzen Rückweg 
fand dann der Abschluss in 
der Gaststätte „Zum Rathaus“, 
im Herzen der Pfalz, in Hoch-
speyer, statt.� (Foto:privat)

Kolpingsfamilie Eppertshausen: Ausflug in den Pfälzerwald

Eppertshausen (EA) Wenn 
Fremde an der Haustür klin-
geln, ist das erstmal unge-
wohnt – und sorgt erstmal für 
Stirnrunzeln und Skepsis. Im 
Fall der DRK-Mitgliederwer-
bung des DRK-Kreisverbandes 
ist aber jede Sorge unberech-
tigt, denn diese läuft transpa-
rent und für eine gute Sache.
Bis 17. November gehen die 
Kolleginnen und Kollegen in 
vielen Gemeinden von Haus-
tür zu Haustür, um für die 
Arbeit des Roten Kreuzes um 
Unterstützung zu bitten. „Um 
es deutlich zu sagen: Es geht 

hier immer um den Abschluss 
einer Fördermitgliedschaft – 
einer selbstgewählten monat-

lichen Unterstützung für die 
Rotkreuzarbeit.
Ihr Vorteil für DRK-Förder-

mitglieder ist die Absicherung 
für gesundheitliche Notfälle 
im Ausland: Jedes DRK-För-
dermitglied wird – wenn dies 
medizinisch notwendig ist – 
vom DRK-Flugdienst aus jedem 
Winkel der Welt in die Heimat 
zurücktransportiert. Alter und 
Vorerkrankungen spielen dabei 
keine Rolle und auch Ehepart-
ner und Kinder sind kostenlos 
mitversichert.
Die Mitarbeitenden können 
sich jederzeit ausweisen und 
tragen DRK-Kleidung. Sie ver-
fügen über Tablets, die einen 
Fördermitgliedsantrag datensi-

cher und verschlüsselt aufneh-
men. Des Weiteren sind unsere 
Haustür-Werber angehalten, 
nicht aufdringlich aufzutreten 
– dennoch sollen Sie natürlich 
deutlich auf den guten Zweck 
einer Fördermitgliedschaft hin-
weisen – und deren Vorteile für 
die Bürger.
Alle Bürgerinnen und Bürger, 
die Fragen oder auch Beschwer-
den zur Mitgliederwerbung 
haben, können sich per Mail 
(info@drkdieburg.de) oder Tel. 
9637-60 an den DRK-Kreisver-
band Dieburg wenden.
� (Foto: privat)

Noch bis 17. November: Das DRK Eppertshausen klingelt an den Türen

Groß-Zimmern (MA) Enkeltrick, 
Schockanruf oder falsche Po-
lizisten, immer wieder werden 
gerade ältere Menschen Opfer 
gewissenloser Gauner. Dem tritt 
die Senioren-Union der CDU 
zusammen mit den Spezialisten 
des Polizeipräsidiums Südhessen 
entgegen. Am 13. November 

um 14 Uhr  findet deshalb im 
Restaurant Zagreb in der Wald-
straße 81 in Groß-Zimmern ein 
Präventionsnachmittag statt. 
Anmeldungen zum Präventi-
onsnachmittag nehmen Marion 
Thürmer (Tel. 0177/8028247) 
und Anita Blank (Tel.  43798)
entgegen.

Sicher vor Enkeltricks und Schockanrufen

Termine: 16.-17.November: 
Probewochenende des Großen 
Orchesters, 30.November: Ju-
biläumskonzert. 19. Dezem-
ber: Adventslicht bei der Ev. 
Kirche, 18.30 Uhr, Horsch 
e-Mol/(l).

Musikverein 1914 
Münster

Proben: Der Rock- und Pop-
Chor „da capo“ probt donners-
tags in der Kulturhalle Münster 
um 19.30 Uhr. Treffpunkt ist 
der Hintereingang. 
Der gemischte Chor „Vocal To-
tal“ probt dienstags im Kaiser-
saal Münster um 19 Uhr. 

AGV „Eintracht“ 
Münster 1901 
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Langen (MA) Vortrag am Don-
nerstag, 14. November, um 18 
Uhr: „Alarm im Darm! - Was 
tun bei Durchfall und Ver-
stopfung?“ Referent: Herr V. 
Piroski, Leitender Oberarzt 
der Klinik für Allgemein- und 
Viszeralchirurgie. Ort: Neue 
Stadthalle Langen, Tagungs-
raum 2, Südliche Ringstraße 

77, Langen.
Unter Durchfall und Verstop-
fungen leiden die meisten 
Menschen hin und wieder– 
doch gesprochen wird selten 
über diese Themen. In seinem 
Vortrag informiert Oberarzt 
Valdimir Piroski darüber, wie 
Durchfall und Verstopfung 
entstehen und welche ver-

schiedenen Ursachen sich 
dahinter verbergen können. 
Denn nicht nur harmlose In-
fekte, Stress oder ungesunde 
Ernährung können die Sym-
ptome hervorrufen. Beide 
können auch durchaus durch 
chronische Entzündungen 
oder bösartige Erkrankungen 
ausgelöst werden. Deshalb ist 

bei anhaltenden Beschwer-
den eine differenzierte Diag-
nose immer angebracht. Eine 
erfolgreiche Therapie kann 
dabei je nach Erkrankung me-
dikamentös als auch operativ 
angezeigt sein. In seinem Vor-
trag stellt Oberarzt Piroski die 
Diagnosemöglichkeiten dar 
und erklärt welche Therapie-

ansätze möglich sind. 
Information unter 06103 / 
912 – 6 12 26, a.bukvarevic@
asklepios.com, www.asklepios.
com/langen.

Der Vortrag findet im Rahmen 
der Reihe „Patientenakademie 
Langen“ statt, in der die leiten-
den Ärzte der Asklepios Klinik 

Langen medizinische Themen 
für Interessierte, Laien und Pa-
tienten vorstellen. Er ist für ca. 
45 Minuten konzipiert, so dass 
im Anschluss ausreichend Zeit 
für individuelle Fragen aus 
dem Publikum und eine rege 
Diskussion bleibt. Eine Anmel-
dung ist erforderlich. Der Vor-
trag ist kostenfrei

Alarm im Darm!                                                        
Was tun bei Durchfall und Verstopfung?

Vortrag der Patientenakademie der Asklepios Klinik Langen

Ergebnisse 48. Spieltag:  1.  Lo-
renz Bauer 2.315 Punkte,  2.  Hil-
de Schießer 1.925, 3.  Hartmut 
Sydlik 1.748, 4.  Georg Vetter                                  
1.659.
Spielabend ist donnerstags um 
19 Uhr im „Goldenen Barren“ 
in Münster. Gastspieler herzlich 
willkommen.

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Maria Becker  
381 Punkte, 2. Roswitha Lo-
renz 415, 3. Irene Jekl 423 4. 
Petra Richter 459, 5. Dieter Lo-
renz 557, 6. Silke Otto 585.
Der nächste Spielabend ist am  
Samstag, 9. November, im Re-
staurant „Zum Goldenen Bar-
ren“ in der Jahnstraße 2 in 
Münster.  Anmeldeschluss für 
Gastspieler 18.55 Uhr.  Infos 
unter http://romme-freun-
de-altheim.npage.de.

Rommé Freunde 
Altheim

Ergebnisse: 1. Harald Kolb 
2.129 Punkte, 2. Helmut Veith 
2.047, 3, Arnd Krug 1.857, 4. 
Lorenz Bauer 1.806, 5. Christa 
Staudter 1.650, 6. Frank Mieth 
1.635, 7. Horst Mathias 1.596.
Am Vereinspokal spielten 13 
Mitglieder um den Pokal am 
Ende war es Helmut Koch der 
mit 3.476 Punkten den die-
jährigen Vereinpokal gewann. 
Zweiter wurde  Hartmut Syd-
lik mit 3.167 Punkten, Dritter 
Horst Mathias mit 2.992 Punk-
ten. 

Skatclub                                   
Eppertshausen

Einsatzabteilung: Nächster 
Unterricht am Donnerstag, 7. 
November, um 20 Uhr.
Am Donnerstag, 14.November, 
findet um 20 Uhr die nächste 
SOA Katstrophenschutz statt.
Der Feuerwehrausschuss trifft 
sich zu einer Klausurtagung 
am Sonntag, 17.November.
Am Dienstag, 26.November,  
findet der letzte Durchgang 
durch die Atemschutzstrecke 
statt. Abfahrt ist um 18.30 Uhr. 
Zur Teilnahme bitte im inter-
nen Bereich anmelden.
Verein: Der Vorstand trifft 

sich zu einer Klausurtagung 
am Samstag, 16.November.
Auch in diesem Jahr beteiligt 
man sich wieder mit einem 
Stand am Weihnachtsmarkt. 
Jugendfeuerwehr: Nächs-
ter Unterricht am Mittwoch, 
13. November, um 18 Uhr. 
Themen: „Absperren und Aus-
leuchten“ und „Heben und Be-
wegen von Lasten“.
Bambinis: Nächstes Treffen 
musste verschoben werden. 
Man trifft sich am Mittwoch, 
13.November, um 15.50 Uhr in 
Dieburg vor der Feuerwehr.

Freiwillige Feuerwehr Münster

Weihnachtsfeier Jugend 
am Samstag, 30. November. 
Weihnachtsfeier am 7. De-
zember, um 18 Uhr im Ver-
einsheim. Anmeldung bei Max 
Beck (Tel. 0172/5773661) oder 
in der Liste im Vereinsheim. 
Anmeldeschluss ist der 24. No-
vember.
Weihnachtsräuchern am 
Samstag, 22. Dezember. Frisch 
geräucherte Forellen, hausge-
machter Kartoffelsalat, frisch 
geräucherte Lachsfiletstücke, 
Fischbrötchen und Kuchenver-
kauf. Bitte um Vorbestellung bis 

zum Sonntag,  15. Dezember. 
Montagabends ab 18 Uhr im 
Anglerheim (Tel. 34906) oder 
unter Tel. 0152/33826951 (Tho-
mas Beck)
Fangbücher 2024 bitte bis 30. 
Januar 2025 abgeben am Bit-
zensee, im Vereinsheim (Brief-
kasten).
Weihnachtsmarkt: Die Ju-
gendgruppe ist auf dem Müns-
terer Weihnachtsmarkt (30. 
November/1. Dezember) mit 
einem Stand dabei. Es werden 
Fischbrötchen und selbst zube-
reiteter Flammlachs angeboten.

ASV Münster

Gedenkgottesdienst: Am 
Samstag, 23. November, ge-
denkt der MGV 1845 Münster 
seiner im letzten Jahr verstorbe-
nen Mitglieder mit einem Got-
tesdienst in der katholischen 
Pfarrkirche St. Michael. Der 
Gottesdienst beginnt um 18 
Uhr und wird vom MGV-Män-
nerchor musikalisch umrahmt.  
Neben den Angehörigen sind 
auch alle Mitglieder des MGV 
herzlich eingeladen mit dem 
Besuch des Gottesdienstes den 
verstorbenen Sangesfreunden 
einen letzten Ehrengruß zu er-
weisen.
Verlegung der Chorproben: 
Wegen einer Veranstaltung in 
der Kulturhalle können die Pro-
ben für FUTURE VOX und den 
Männerchor am Dienstag, 19. 
November nicht auf der Neben-
bühne stattfinden. Wir weichen 
- wie gewohnt - in die „Keller-
räume“ der Kulturhalle aus.
MGV-Seniorentreffen: Zu 
ihrem letzten Treffen in diesem 
Jahr sind die MGV-Senioren für 
Donnerstag, den 28. November 
ins Bistro der Kulturhalle Müns-

ter eigeladen. Ab 15.45 Uhr 
wollen die Sangesfreunde dort 
wieder einige stimmungsvolle 
Stunden miteinander verbrin-
gen. Das Orga-Team hat außer-
dem ein kleines vorweihnacht-
liches Programm, mit einigen 
Überraschungen, vorbereitet. 
Um Anmeldung bis 24.Novem-
ber wird gebeten. 
Kreis-Sängerehrung: Der 
Chorgesang hat seit vielen Jah-
ren einen festen Platz in der 
Kulturszene des Landkreises 
Darmstadt-Dieburg. Neben der 
Förderung der musikalischen 
Vereine, ehrt der Landkreis 
Darmstadt-Dieburg jährlich 
langjährige aktive Singende im 
Rahmen einer Feier mit gelade-
nen Gästen. In diesem Jahr fin-
det die Ehrungsveranstaltung 
am 30. November ab 14.30 Uhr 
in Darmstadt-Kranichstein 
statt. Auch vier aktive Sänger 
des MGV 1845 Münster (Karl 
Dony, Andreas Josef Heckwolf, 
Lothar Pistauer und Hans-Die-
ter Richter) werden dabei für 
ihre langjährige Sängertätig-
keit geehrt. 

MGV 1845 Münster

Vortrag „Komplementäre 
Krebstherapie – Chancen 
nutzen“ am Mittwoch, 13. 
November, von 20 bis 21.30 
Uhr in der Gersprenzhalle, 
kleiner Saal. Der Vortrag wird 
vom erfahrenen Heilprakti-
ker H.Kreher, auf dem Gebiet 
der komplementären Medizin 
gehalten und bietet die Mög-

lichkeit, mehr über Behand-
lungsmöglichkeiten bei Kreb-
serkrankungen zu erfahren, 
Wissen zu erweitern und neue 
Perspektiven zu entdecken.
Eintritt frei, Spenden sind im-
mer nett. Anmeldung:  Ange-
lika Tank, Tel. 0151/59852101. 
Anmeldung erwünscht beim 
Veranstalter erforderlich.

Naturheilverein Darmstadt und                                 
Umgebung

Münster (MA) Am vergange-
nen Wochenende fand bereits 
zum vierten Mal der Flohmarkt 
rund ums Kind des Förder-
verein Gemeindekindergar-
ten Im Rüssel e.V. in der Ger-
sprenzhalle statt. Mit einer 
fast ausgebucht Halle und 92 
Verkaufsständen lockte die Ver-
anstaltung wieder zahlreiche 
Besucher, die für gute Geschäf-
te an den Verkaufsständen 
sorgten. Auch das reichhaltige 
Kuchenbuffet mit den unter-
schiedlichsten Kuchensorten 
fand sehr guten Anklang und 
sorgte bei dem ein oder ande-
ren Besucher auch für ein paar 
Stück Kuchen für die Liebsten 

zu Hause.
Vormerken und nicht verpas-
sen: Am Samstag, 8. November 
2025 wird - ebenfalls wieder in 
der Gersprenzhalle - der nächs-
te Flohmarkt rund ums Kind 

stattfinden. Nach den hessi-
schen Sommerferien startet 
hierfür dann wieder die Tisch-
reservierung. Fragen und Infos: 
foerderverein.kita-im-ruessel@
web.de. � (Foto: privat) 

Erfolgreicher 4. Flohmarkt rund ums Kind

Eppertshausen (EA) Die Nach-
frage nach einem ESA-Besuch 
ist sehr groß gewesen, sodass 
man am Montag, 25.November, 
eine weitere Führung durch das 
ESA-Satellitenkontrollzentrum 
in Darmstadt anbietet. Treff-
punkt zur Abfahrt mit dem Zug 
ist der Bahnhof Eppertshausen 
um 10.10 Uhr.
Die Führung umfasst eine kurze 
Filmeinführung und zeigt die 
Aufgaben und Ziele des ESOC 

sowie die Besichtigung der Sa-
tellitenkontrollräume, z.B. des 
Hauptkontrollraums. Weitere 
Stationen sind unter anderem 
das Zwillingsmodell der Raum-
sonde Rosetta sowie weitere mis-
sionsspezifische Kontrollräume. 
Informationsbroschüren werden 
nach der Führung ausgehändigt.
Man beendet den Ausflug bei 
Kaffee und Kuchen, bevor wir 
um 16.30 Uhr zurückfahren und 
um ca. 17.30 Uhr in Eppertshau-

sen sind.
Bitte beachten: Alle Teilnehmer 
müssen sich am Tag der Tour 
mit einem gültigen Personal-
ausweis/Reisepass ausweisen 
können.
Die Kosten betragen (Fahrt 
und Eintritt) 15 Euro. Anmel-
dungen nimmt Petra Jung (Tel. 
0160/97406992) gerne entgegen. 
Informationen hierzu auch auf 
der Homepage www.owk-Ep-
pertshausen.de.

OWK besucht noch mal die ESA in Darmstadt

Münster (MA) Die DJK Blau-
Weiß Münster lässt auch die-
ses Jahr wieder die Fastnacht 
hochleben und lädt zu ihrer 
traditionellen Fastnachtssit-
zung ein. Mit insgesamt vier 
Sitzungen bietet der Verein 
den Narren von nah und fern 
Gelegenheit, sich auf die när-
rische Zeit einzustimmen. Die 
Nachfrage ist groß: Die drei 
Samstagstermine sind bereits 
restlos ausverkauft. Lediglich 
für die Freitagssitzung am 14. 

Februar 2025 gibt es noch Kar-
ten. 
Die diesjährige Kampagne 
bringt jedoch nicht nur die ge-
wohnte Mischung aus Rednern, 
Tanz und Musik, sondern auch 
einen bittersüßen Abschied: 
In der kommenden Kampagne 
wird die beliebte Fastnachts-
band „Die Siebenschläfer“ ihre 
Karriere beenden. Zur Feier ih-
res Abschieds hat sich die Band 
eine besondere Aktion über-
legt: Über einen Online-Link 

(t1p.de/ siebenschlaefer) kön-
nen Fans ihre Lieblingshits der 
vergangenen Jahrzehnte aus-
wählen. Die meistgewählten 
Songs werden dann bei den 
Sitzungen gespielt. 
Wer sich die letzte Gelegen-
heit zur Teilnahme an der 
Freitagssitzung sichern möch-
te, kann die Karten zum Preis 
von 20 Euro online unter www.
djk-muenster.de/karten oder 
telefonisch unter der 32282 bei 
Andreas Müller bestellen.

Närrisches Highlight in Münster:                           
Fastnachtssitzungen der DJK Münster 

Münster (MA) Kürzlich mach-
te sich das Jugendorchester des 
MV Münster freitagnachmit-
tags auf den Weg zum diesjäh-
rigen Probenwochenende, wo 
traditionsgemäß die Stücke für 
das anstehende Jubiläumskon-
zert verinnerlicht werden soll-
ten. Bereits am Freitag war 
Zeit für zwei Gesamtproben 
sowie ein entspanntes Abend-
programm mit Lagerfeuer und 
Stockbrot. Im Verlauf des Sams-
tags ermöglichten dann auch 
die Satzprobenleiter zielgerich-
tete Satzproben. Zusätzlich 
fanden am Nachmittag und 
Abend Gesamtproben statt, die 

gemeinsam mit ausgelassenen 
Spielen und einer „Mumien-
wanderung“, Halloween zu Eh-
ren, den Samstag abrundeten. 
Am Sonntag machten sich die 
Musiker*innen nach einer wei-

teren Probe und gemeinschaft-
lichem Aufräumen schließlich 
wieder auf den Heimweg. Infos 
zum Jubiläumskonzert und dem 
Kartenvorverkauf unter www.
mvm1914.de.      (Foto: MVM)

Jugendorchester bereitet sich auf                                 
Jubiläumskonzert vor

Man trifft sich wieder plan-
mäßig am zweiten Donnerstag 
im Monat, 14. November, im 
Stammlokal  „Zum Löwen“  ab 
ca. 18.15 Uhr. Neue Teilneh-
merinnen sind herzlich will-
kommen.  

Altheimer                         
Frauenstammtisch

Altheim (MA) Am Freitag, 15. 
November, präsentiert das 
ARThaus eine ganz besondere 
Künstlerin im altehrwürdigen 
Gebäude des ehemaligen Rat-
hauses von Altheim:  Julia Lan-
ge verzaubert mit ihrem facet-
tenreichen Gitarrenspiel nicht 
nur ein Millionenpublikum auf 
sozialen Netzwerken, sondern 
konzertiert auch auf internati-
onalen Bühnen. 
Los geht es um 20 Uhr; Einlass 
ist um 19.30 Uhr. Der Eintritt 
kostet 18 Euro (15 Euro ermä-
ßigt). 
Reservierungen werden unter 
arthausreservierung@yahoo.
com entgegengenommen.

Konzert im ARThaus 
mit Gitarrenvirtuosin
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AmSamstag,dem16.November,
findet ab 10 Uhr ein virtueller
informativer Patient*innentag
statt, der drei vergleichsweise
seltene Erkrankungen in den
Fokus stellt: Polycythaemia vera,
Myelofibrose und die Chroni-
sche Myeloische Leukämie.
MPN sind seltene Bluterkrankun-
gen. Wer mit ihnen lebt, hat oft
ganz spezielle Fragen, die nicht
jeder Arzt, jede Ärztin beantwor-

ten kann. Hilfe gibt es virtuell am
MPN-Patient*innentag. Dort erfah-
ren Betroffene und Angehörige
bei Vorträgen hochspezialisier-
ter Expert*innen mehr über ihre
Krankheit.
Patientenorganisationen stellen

sich vor und zeigen Möglichkei-
ten auf, sich zu vernetzen.

Die Teilnehmer*innen können
im Chat individuelle Fragen stel-
len, die von den Expert*innen
direkt beantwortet werden.

Veranstalter ist die Novartis
Pharma GmbH, Nürnberg.

Dabei sein beim 5. virtuellen MPN-Patient*innentag
Online-Veranstaltung für Menschenmit

seltenen Bluterkrankungen

BEQUEM VON ZUHAUSE
AUS DABEI SEIN!

Melden Sie sich unter
www.mpn-patiententage.de
zur Veranstaltung an. Nut-
zen Sie die Gelegenheit und
seien Sie dabei. Die Teilnah-
me ist kostenlos.

ANZEIGE

Der 29-jährige Berufspädagoge
(BA) Adrian Schmid aus Stuttgart
lebt seit 2009 mit Typ-1-Diabetes
und hat gelernt, seinen Alltag mit
der Erkrankung aktiv zu gestalten.
Adrian engagiert sich ehrenamtlich
im Vorstand des Vereins „Bund für
Baumhaustechniker – Bildung, For-
schung, Natur, Sport und Jugend e.V.“
(baumhaustechniker.de). „Wir leiten
Kinder und Jugendliche an, Baumhäu-
ser zu bauen, bilden Jugendleiter und
professionelle Baumkletterer aus. Die
Baumhäuser werden als Übernach-
tungsmöglichkeiten im Schwarzwald
vermietet“, erklärt Adrian.
Hilfreich für seinen aktiven Lebensstil

ist ein Insulinpumpensystem. Vor fünf
Jahren lehnte er dieses noch katego-
risch ab, doch nach Bekanntmachung
der neuen Generation der AID-Syste-
me änderte er seine Meinung. „Das
MiniMed™ 780G System von Medt-
ronic hat meinen Alltag erheblich er-
leichtert“, sagt Adrian. Es verwendet

einen speziellen Algorithmus namens
SmartGuard™, der alle fünf Minuten
den Glukosewert mithilfe eines kon-
tinuierlichen Glukosesensors (CGM)
misst. Daraufhin passt das Gerät au-
tomatisch die Insulindosis an. Das hilft
ihm, seinen Diabetes besser zu kont-
rollieren und nächtliche Unterzucke-
rungen zu reduzieren.
Die Auswirkungen dieses Wechsels

sind deutlich spürbar. „Mit der 780G
habe ich zum ersten Mal in 15 Jahren

Diabetes einen Langzeitwert unter
7,5 erreicht“, berichtet er stolz. Die
kontinuierliche Überwachung und
automatische Insulinabgabe ermögli-
chen es ihm, nicht ständig an seinen
Blutzucker denken zu müssen.
Adrian betont, wie wichtig die

mentale Einstellung im Umgang mit
Diabetes ist. Wie er selbst sagt, hat
er gelernt, „die Krankheit zu akzep-
tieren und sie nicht als Hindernis,
sondern als Teil meines Lebens zu
sehen“. Diese Akzeptanz hat ihm
geholfen, die Herausforderungen des
Diabetes und des Lebens besser zu
meistern und diese Gelassenheit
auch im Ehrenamt an Kinder und Ju-
gendliche weiterzugeben.
Das MiniMed™ 780G System ist

eine fortschrittliche Therapielösung von
Medtronic, die für Menschen ab 7 Jah-
ren mit Typ-1-Diabetes zugelassen ist.
Mehr Informationen finden Sie hier:
https://www.medtronic-diabetes.com/
de-DE/minimed-780g-system.

Weltdiabetestag am 14.11.
Baumhäuser bauenmit Typ-1-Diabetes

Mit Insulinpumpensystem ein aktives Leben führen

Ein Insulinpumpensystem kann helfen
mehr Zeit im empfohlenen Zielbereich
für Blutzuckerwerte zu verbringen.

ANZEIGE

www.loewe-fenster.de

Eine Fenstersanierung reduziert
Wärmeverluste, senkt dauerhaft
Heizkosten und schont die Umwelt.

Einfach Beratungstermin vereinbaren.
Auf Wunsch auch gerne bei Ihnen
zu Hause.

Tel.: 06022-66300

Erfahren Sie hier, wie Sie mit dem
Thermoskannen-Prinzip die Gebäude-
sanierung richtig machen.
Einfach Code scannen.

Jetzt bis zu 20% staatliche
Förderung sichern!
Wir machen für Sie auch
den Förderantrag.

Neue Fenster = kleine Heizung

LÖWE Fenster Löffler GmbH
Verkauf mit Ausstellung und Produktion
Siemensstr. 4 • 63839 Kleinwallstadt

Verkaufsniederlassung mit Ausstellung
Albert-Einstein-Str. 26 • 63322 Rödermark

Ihre Heizkosten!
LÖWE Fensterschrumpfen

MADE IN
KLEINWALLSTADT
MADE IN
KLEINWALLSTADT

SEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: N. WALTHERSEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: C. + N. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Odenwaldstr. 72 • 63322 Rödermark/Ober-Roden
Telefon: 06074 / 9 93 58 • Mobil: 0173 - 3424110 • www.pietaet-huther.de

Unsere Leistungen
• Überführungen
• Organisation der Trauerfeier
(Pfarrer, Blumen...)

• Erledigung der Formalitäten
• individuelle Trauerreden
• Zeitungsanzeigen / kurzfristiger Kartendruck

Ihre Ansprechpartnerin:
Frau Stefanie Gerbig

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

„Wer soll das bezahlen?“
Gerne informieren wir Sie
über die sichere Finanzierung
einer Bestattung.

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Heinrich Roßkopf

* 06.05.1933
† 19.10.2024

Münster, im Oktober 2024

Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen
bedanken, die sich mit uns in unserer Trauer
verbunden fühlen und Ihre Anteilnahme zum
Ausdruck gebracht haben.

Besonderen Dank gilt Herrn Pfarrer Schüpke,
dem Organisten Herrn Franz Müller,
dem Bestattungsinstitut Stefan Kreher,
der Freiwilligen Feuerwehr, dem MGV, der DJK
sowie dem Wanderverein.

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Kinder Margit, Bernhard, Michael
mit Familien

Zwei fleißige Hände ruhen,
ein gutes Herz steht still,

zwei liebe Augen schlafen nun
so, weil Gott es will.

Nachruf

Die Gemeinde Münster (Hessen) trauert um ihren Ehrengemeindevertreter

Herrn Wilhelm Walter Schledt
der im Alter von 88 Jahren verstorben ist.

Herr Schledt gehörte in der Zeit von 1977 bis 1997 der Gemeindevertretung Münster an. 
Über mehrere Jahre hinweg engagierte er sich zudem in der Baukommission.

Wir verlieren mit Herrn Schledt einen aufrechten und engagierten Bürger und 
Kommunalpolitiker, der sich stets für die Belange seiner Heimatgemeinde und 

deren Mitbürgerinnen und Mitbürger eingesetzt und verdient gemacht hat.

Wir werden ihm ein ehrenvolles Andenken bewahren. 
Unser besonderes Mitgefühl gilt seiner Familie und den Angehörigen.

Für den Gemeindevorstand 
Joachim Schledt, Bürgermeister

Für die Gemeindevertretung 
Marcus Milligan, Vorsitzender

Münster (MA) Bereits in den 
vergangenen beiden Jahren 
hat sich das Konzept samt 
neuem Standort für den 
Münsterer Weihnachtsmarkt 
unter dem Motto „Münster 
leuchtet“ bewährt: Auch in 
diesem Jahr laden die Gemein-
de Münster und der Gewerbe-
verein am ersten Adventswo-
chenende (30. November und 
1. Dezember) wieder herzlich 
zum bunten Treiben auf den 
Platz rund um den Münsterer 
Bahnhof ein. „Wir freuen uns 

besonders darüber, dass es in 
diesem Jahr fünf Stände mehr 
gibt als im Vorjahr. Es betei-
ligen sich weitere Vereine, die 
letztes Mal noch nicht mit da-
bei waren – das bestätigt uns 
zusätzlich in unserem neu-
en Konzept“, betont Sandra 
Schröbel, Leiterin der Wirt-
schaftsförderung. 
An 13 Buden können Besu-
cherinnen und Besucher in 
gemütlicher, heimeliger At-
mosphäre nach Geschenken 
stöbern und sich auf eine kuli-

narische Reise begeben, denn 
auch hier sind einige High-
lights neu hinzugekommen. 
Auch das Rahmenprogramm 
lädt zum Verweilen ein: Beim 
Hobbykünstlermarkt in der 
Radsporthalle kann nach 
Herzenslust gestöbert und ge-
shoppt werden, außerdem gibt 
es einen Basteltisch für Kin-
der. Auf dem Platz dreht das 
Kinderkarussell seine Runden 
und es wartet wie immer ein 
attraktives Bühnenprogramm 
aufs Publikum.

„Münster leuchtet“ mit mehr Ständen, kulinarischen Highlights                  
und buntem Bühnenprogramm

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 10.November
17.00 Uhr: Taizé-Andacht mit 
dem Gottesdienst-Team. Die 
Kollekte ist für die Gesangs-
gruppe “Melelani“ bestimmt.
Montag, 11.November
17.00 Uhr: Ökum. Gottesdienst 
zum Martinstag in St. Sebastian
Sonntag, 17.November
9.30 Uhr: Gottesdienst
Mittwoch, 20.November
19.00 Uhr: Gottesdienst zum 
Buß- und Bettag

Termine
Montags 
16.00-17.00 Uhr: Krabbel-
gruppe “Minis“ Jahrgang 
2021/2022, Ansprechpartnerin 
Frau Kret (danielakret@web.de)
20.00-21.15 Uhr: Gesangsgrup-
pe „Melelani“ im ev. Gemein-
dehaus.
Dienstags
10.00-11.00 Uhr: Krabbel-
gruppe “Konfetti“ Jahrgang 
2023/2024, Ansprechpartne-
rin Frau Ries (familieriesepp@
gmail.com)
15.30-17.00 Uhr: Konfi-Unter-
richt in Münster

Mittwochs
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik I
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik II.
Vorschau
Donnerstag, 7.November
20.00 Uhr: KV-Sitzung
Freitag, 8. November
16.00-18.00 Uhr: Strick- und 
Häkelcafé “Komme was Wol-
le..“ im Ev. Gemeindehaus
Montag, 11.November
10.30-11.45 Uhr: Singen in 
Gemeinschaft im ev. Gemein-
dehaus mit Klavierpädagogin 
Gerda Stockinger. Anmeldung 

unter Tel. 06073/63631.
Freitag, 29.November
15.00-18.00 Uhr: Weihnachts-
bäckerei. Das Kreativwerk-
statt-Team und Ernährungs-
coach Adriane Pauly freuen 
sich aufs gemeinsame Backen 
mit Kindern von 5-12 Jahren. 
Gerne dürfen auch wieder El-
tern und Großeltern das Team 
unterstützen. Für Fragen und 
Anmeldung wenden Sie sich 
bitte an kiki.friedensgemein-
de@gmail.com bei Angelika 
Both. Anmeldung bitte bis 
20.November per Mail.
Freitag, 6. Dezember
15.00-17.00 Uhr: Trauertreffen 
im Haus St. Sebastian. Durch 
gemeinsames miteinander re-
den oder einfach nur zuhören 
möchten wir den Verlust eines 
vertrauten Menschens betrau-
ern.

Ev. Gemeindebüro Epperts-
hausen, Münster, Altheim 
und Harpertshausen: Das 
Gemeindebüro der Ev. Friedens-
gemeinde Eppertshausen ist im 
gemeinsamen Gemeindebüro 
in Münster zu erreichen: Tel. 
31311, Mail: friedensgemeinde.
eppertshausen@ekhn.de. Post-
anschrift: Ev. Friedensgemein-
de Eppertshausen, Pestalozzist-
raße 8, 64839 Münster.
Internet-Auftritt: https://frie-
densgemeinde-eppertshausen.
ekhn.de.
Öffnungszeiten in Münster: 
Dienstag bis Freitag von 10 – 12 
Uhr und  Montag- und Don-
nerstagnachmittag von 16 – 18 
Uhr. Sollte das Büro nicht be-
setzt sein, ist ein Anrufbeant-
worter eingeschaltet. 
Bestattungen und Seelsor-
ge: Bitte wenden Sie sich an 

Pfarrer Johannes Opfermann 
Tel. 303886 oder Mail johan-
nes.opfermann@ekhn.de.
Seelsorge und Hospizar-
beit: Die Seelsorge und Hospi-
zarbeit Eppertshausen beglei-
tet Sie auf schwierigen Wegen 
(Krankheitsbesuche, Beglei-
tung am Ende des Lebens, Trau-
erarbeit oder auch nur für ein 
Gespräch). Kontakt: Sueli Küp-
per-Tetzel, Tel.612751.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg: An-
sprechpartnerin für die evange-
lische und katholische Kirchen-
gemeinde in Eppertshausen ist 
für die Notfallseelsorge: Korne-
lia Schuler, Tel. 0160/4755181.
Geburtstagsbesuche: Der 
Besuchsdienst überbringt die 
Glückwünsche persönlich, 
schriftlich oder telefonisch.

Gottesdienste 	                          
Donnerstag, 7.November	
10.00 Uhr: Münster Wortgot-
tesdienst im Pflegeheim
Freitag, 8.November	
16.00 Uhr: Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
Samstag, 9.November
Kollekte f. d. Büchereiarbeit
17.15 Uhr: Eppertshausen 
Beichtgelegenheit (bis kurz vor 
18 Uhr
18.00 Uhr: Eppertshausen Fa-
miliengottesdienst mit Vor-
stellung der Erstkommuni-
onkinder, zgl. f. Paula u. Karl 
Müller u. Kinder Liesel und 
Karl (Stift.), zgl. f. Hildegard u. 
Heinz Weber, zgl. f. Heinrich 
Blickhan, zgl. f. Marga u. Os-
wald Schmiedl sowie leb. Und, 
verst. Angeh.
Sonntag, 10.November	  
Kollekte f. d. Büchereiarbeit
10.00 Uhr: Münster Familien-

gottesdienst mit Vorstellung 
der Erstkommunionkinder, zgl. 
f. Ehel. Magdalena u. Johann 
Ruhmann, Tochter Maria, 
Sohn Robert, Schwiegersohn 
Arno, Angeh.; zgl. f. Günther 
Huther, leb. u. verst. Angeh.; 
zgl. f. Maximilian Dominik, 
leb. u. verst. Angeh. zgl. f. El-
friede Paulus; zgl. Katharina 
Keller
14.00 Uhr: Eppertshausen Tau-
fe von Johannes Tüncher und 
Simona Berhane Haileslassie 
Hagos  
Montag, 11.November	
17.00 Uhr: Eppertshausen St. 
Martinsfeier i.d. Kirche vor dem 
Umzug 
17.00 Uhr:  Münster Mar-
tinsumzug mit anschließen-
dem Martinsfeier
Mittwoch, 13.November
9.00 Uhr: Eppertshausen Eucha-
ristiefeier (i. d. Valentinuskapel-
le)	
19.00 Uhr: Münster Geschenkte 
Zeit. „Die Würde des Menschen 
ist unantastbar“ Betrachtungen 
anhand der Königsfiguren von 
Ralf Knoblauch
Freitag, 15.November	
16.00 Uhr: Eppertshausen	

Eucharistische Anbetung
Sonntag, 17.November
Kollekte: Diaspora
10.00 Uhr: Eppertshausen 
Eucharistiefeier für die Pfarr-
gemeinde zgl. f. Heinz u. Uwe 
Roth sowie verst. Angehörige 
anschl. Bistro im Haus Sebasti-
an
10.00 Uhr: Eppertshausen Kin-
derwortgottesdienst im Haus 
Sebastian
10.00 Uhr: Münster Wort-Got-
tes-Feier mit Kommunionau-
steilung
Maria und Josef auf Her-
bergssuche: Wir suchen Fa-
milien, die Maria, Josef und das 
Eselchen für eine Nacht aufneh-
men. Wer bereit ist, seine Tür zu 
öffnen, der darf sich in der Kir-
che auf der Stellwand an einem 
Datum eintragen. Alle weiteren 
Informationen finden Sie vor 
Ort. Die Stellwand zum Eintra-
gen finden Sie ab dem ersten 
November in jeder Kirche.
Buchvorstellung in Ep-
pertshausen: Igal Avidan 
stellt am Freitag, 8. November, 
sein Buch »... und es wurde 
Licht!« Jüdisch-arabisches Zu-
sammenleben in Israel um 20 

Uhr im Haus der Vereine in Ep-
pertshausen vor. Interessierte 
sind herzlich willkommen!
Infos zur Erstkommuni-
on 2025: Unter dem Leitwort 
„Mit Jesus auf große Fahrt“. In 
den Familiengottesdiensten am 
Samstag, 9. November, um 18 
Uhr in Eppertshausen und am 
Sonntag, 10.November, um 10 
Uhr in Münster stellen sich die 
Erstkommunionkinder vor.
St. Martin – Münster: Am 
Montag, 11.November, erhel-
len uns in Eppertshausen und 
Münster Laternen den Weg. 
Um 17 Uhr treffen wir uns in 
der katholischen Kirche St. Mi-
chael, Kirchstraße. Dort findet 
die Einstimmung auf St. Mar-
tin mit dem Musikverein statt. 
Anschließend beginnt der Mar-
tinsumzug, danach sind alle 
zum gemütlichen Ausklang 
am Martinsfeuer eingeladen. 
Die Kinder bekommen ein He-
fepüppchen geschenkt und 
warme Getränke werden ange-
boten, bitte eigene Tassen mit-
bringen.
St. Martin – Eppertshausen: 
Am Montag, 11. November, 
wird es im Anschluss an die St. 

Martinsfeier um 17 Uhr in der 
kath. Kirche wieder einen bun-
ten Laternenzug durch Epperts-
hausen geben. Der Martinsum-
zug startet an der Pfarrkirche St. 
Sebastian über die Schul- und 
Friedhofstraße, Waldstraße und 
Im Niederfeld führt der Weg zur 
Bürgerhalle, wo es im Anschluss 
wieder heiße Getränke und 
Martinsbrezeln geben wird.
„Geschenkte Zeit“: Die „Ge-
schenkte Zeit“ lädt am Mitt-
woch 13. November, um 19 
Uhr in die Kirche St. Michael 
ein. Thema ist: „Die Würde 
des Menschen ist unantastbar“ 
Betrachtungen anhand der Kö-
nigsfiguren von Ralf Knoblauch
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
64859 Eppertshausen
Pfarrsekretärin Kerstin Mur-
mann, Telefon:  3 15 00       Te-
lefax:  0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  17.30 – 18.30 Uhr, 
Mittwoch und Freitag 10 – 
12.30 Uhr
Gemeindereferentin Clau-
dia Schöning, Tel. 3 05 50 27, 

E-Mail: claudia.schoening@
gmx.net, Homepage: :             ht-
tps://bistummainz.de/pasto-
ra l raum/ bachgau/pfa r rge -
meinden/Eppertshausen/start/
Bankverbindung:	Kath. Kir-
chengemeinde St. Sebastian 
DE35 3706 0193 4007 3440 02
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter Stra-
ße 31, Münster
Pfarrsekretärin Marina Stras-
zewski, Telefon: 3 13 13, Tele-
fax:  0 60 71/ 63 02 26, E-Mail: 
pfarrei@stmichael-muenster.
de. Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  8 – 12 Uhr und 13.30 
– 15 Uhr,    Donnerstag 8 – 12 
Uhr und 13.30 – 16 Uhr,     Frei-
tag         8 – 12 Uhr.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13.
E-Mail: pastoral@stmicha-
el-muenster.de, Homepage:         
ht t p s : // b i s t u m m a i n z .de /
pastoralraum/bachgau/pfarr-
gemeinden/Muenster/start/ 
Bankverbindung:  Kath. Kir-
chengemeinde St. Michael 
DE03 3706 0193 4000 6830 06
Pfarrer Alexander Vogl, Tel. 
881 640., Pfarrvikar Bernhard 
Schüpke, Tel. 31313.	

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Sonntag, 10.November
9.30 Uhr: Gottesdienst
Sonntag, 17.November
18.00 Uhr: Taizé-Andacht
Termine
Dienstag, 12. November
10.00 - 11.00 Uhr: Krabbelkreis 
(neu),  gerne mehr Infos übers 
Pfarrbüro
15.30 Uhr: Konfi-Unterricht in 
Münster
18.30 Uhr: Kreativ-Treff
20.00 Uhr: Martinsrunde, Ge-
sprächskreis zu Glaubensthe-
men
Donnerstag, 14. November
16.15 Uhr: Krabbelgruppe
Kasualienvertretung (Be-
stattungen, Taufen, Trau-
ungen): Pfarrerin Margit Binz, 
Mobil: 0176/80 54 64 32, Mar-
git.binz@ekhn.de.
Sprechstunde (Vakanzver-
tretung): Pfarrer Johannes 
Opfermann, Eppertshausen/
Münster: Tel. 30 38 86.
Ev. Pfarrbüro Münster: 
Öffnungszeiten: Dienstag bis 
Freitag von 10 – 12 Uhr und  

Montag- und Donnerstagnach-
mittag von 16 – 18 Uhr. Tel. 3 
13 11, E-Mail: martinsgemein-
de.muenster@ekhn.de, Inter-
net: martinsgemeinde-muens-
ter.ekhn.de.
Ev. Kindergarten: Leitung: 
Thomas Lehrian, E-Mail: kita.
martinsgemeinde.muenster@
ekhn.de, Internet: ev-kiga-mu-
enster.de.
Spectaculum Münster 
„Halbpension mit Leiche“: 
Am Freitag, 22. und Samstag, 
23.November, in der Kulturhal-
le Münster,  Beginn um 20 Uhr 
Einlass um 19 Uhr. Vorverkauf 
9 Euro, Abendkasse 10 Euro. 
Vorverkauf: Eisen Thomas und 
Bücherinsel in Dieburg.

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag: 9.30 - 12 Uhr Got-
tesdienst
Mittwoch:  17 Uhr Jungschar
Donnerstag: 20 Uhr Haus-
kreise
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde, 20 Uhr Teenies
Lutherfest statt Hallo-

ween: 
80 Kinder und 60 Erwachsene 
sind unserer Einladung gefolgt 
um das Licht und nicht die 
Finsternis zu feiern. Es war ein 
buntes Treiben in unserem Ge-
meindehaus und Garten.
„Martin Luther“ erzählte ei-
nem aufmerksamen Publikum 
aus seinem Leben, wie er die 
Bibel ins Deutsche übersetzte 
und erkannte, dass Sündenver-
gebung aus Gnade und nicht 
aus guten Werken geschieht.
Der Kinderchor sang zwei 
„Ohrwürmer“. Danach konn-
ten sich die Kinder mit ihren 
Eltern aufteilen. Stationsspie-
le, Schminkecke, Bastelstube, 
Licht und Schattenraum stan-
den zur Auswahl. Für die hung-
rigen Münder gab es Stockbrot 
vom Lagerfeuer, Würstchen im 
Brötchen und leckeren Kinder-
punsch.
Vor dem Gemeindehaus hatten 
wir einen Büchertisch für die 
Vorübergehenden aufgestellt.
Die Kinder gingen fröhlich mit 
ihrem geschenkten Teelicht 
und einer Überraschungstüte 
nach Hause.
Kontaktadressen

Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 
6077724, www.cg-muenster.de                                                

Ev. Kirche Altheim

Sonntag 10. November
Wir laden ein zu unseren 
Nachbargemeinden:   9.30 Uhr 
Gottesdienst in Münster 
17.00 Uhr Taizé -Andacht in 
Eppertshausen
Montag, 11.November
10.30-11.45 Uhr: Singen in 
Gemeinschaft im ev. Gemein-
dehaus Eppertshausen mit 
Klavierpädagogin Gerda Sto-
ckinger. Anmeldung unter Tel. 
06073/63631.
Dienstag, 12. November
15.30 – 17.00 Uhr: Konfistunde 
in Münster 
Mittwoch, 13. November
19.30 Uhr: Gebets- und Bibel-
treff
Sonntag, 17. November
13.30 Uhr: Gottesdienst zum 
Volkstrauertag in Harpertshau-
sen 
Offene Kirche Altheim frei-
tags bis sonntags von 10 bis 19 
Uhr 
Kasualvertretung (Bestat-
tungen): Pfarrerin Elke Becker 
aus Babenhausen-Hergershau-
sen, Tel. 0 60 73 / 20 10.
Sprechstunden (Vakanz-
vertretung): Pfarrerin Elke 
Becker aus Babenhausen-Her-
gershausen,  nach telefoni-

scher Vereinbarung unter Tel. 
06073/20 10.
Gemeindebüro: Pestalozzis-
traße 8, Münster. Tel.  31 31 
1, E-Mail: kirchengemeinde.
altheim@ekhn.de. Öffnungs-
zeiten: Dienstag bis Freitag von 
10 – 12 Uhr und  Montag- und 
Donnerstagnachmittag von 16 
– 18 Uhr. 

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Münster (MA) Immer wieder 
zeigen wissenschaftliche Stu-
dien, dass eine aktive musikali-
sche Betätigung die kognitiven 
Fähigkeiten älterer Menschen 
erhalten oder sogar verbes-
sern kann. Das Musizieren 
kann Stress reduzieren, die 
Stimmung heben und Ängs-
te lindern. Und das Gute ist: 
Man ist nie zu alt, damit an-
zufangen! Selbst wer bislang 
noch nie ein Instrument in 
die Hand genommen hat, 
kann auch im Alter noch be-
ginnen und wird völlig neue 
Seiten an sich entdecken. Mit 
einem neuen Angebot ab dem 
kommenden Jahr möchte die 
Seniorenarbeit der Gemeinde 
Münster älteren Bürgerinnen 
und Bürgern über 65 die Ge-
legenheit bieten, sich musi-
kalisch auszuprobieren: bei 
einem Senioren-Trommelkurs, 

der im Januar startet. 
Ein kostenloser Schnupperter-
min findet noch im Dezember 
diesen Jahres, am Dienstag, 
10.Dezember, um 9.30 Uhr im 
Übungsraum der Kulturhalle 
Münster (barrierefrei erreich-
bar) statt. Eine Anmeldung für 
diese kostenlose Probestunde 
ist erforderlich, Interessierte 
wenden sich bitte per Mail an 
seniorenbeirat@muenster-hes-
sen.de oder Telefon 06071-
3002-522. 
Der eigentliche Kurs startet 
dann am 7. Januar 2025 an 10 
aufeinanderfolgenden Diens-
tagen jeweils von 9.30 Uhr 
bis 10.30 Uhr. Pro Person wird 
eine Kursgebühr von 6 Euro pro 
Termin erhoben. Die 10er-Kar-
ten für insgesamt 60 Euro kön-
nen über die Gemeinde im 
Anschluss an den Schnupper-
termin erworben werden. 

Senioren-Trommelkurs startet
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Woran liegt es, dass hierzu-
lande so viele Menschen immer
wieder an Darmbeschwerden
wie Durchfall, Bauchschmer-
zen, Blähungen und/oder
Verstopfung leiden? Dies trieb
lange nicht nur die vielen
Betroffenen, sondern insbeson-
dere auch Ärzte und Forscher
um. Über Jahrhunderte wurde
nach der Ursache hinter diesem
Leiden gesucht. Im Laufe der
Zeit etablierte sich für diese
wiederkehrend auftretenden
Darmbeschwerden der Begriff
„Reizdarmsyndrom“.
Erst in den 2000er Jahren kam

Bewegung in das Rätsel des Reiz-
darms. Damals entdeckte ein
amerikanisches Forscher-Team
rund um den weltweit berühm-
ten Wissenschaftler Dr. Alessio
Fasano, dass die Darmbarriere
bei einer bestimmten Patien-
tengruppe mit wiederkehrenden
Darmbeschwerden ungewöhn-
lich durchlässig war. Sie konnten
zeigen, dass kleinste Schädigun-
gen (sogenannte Mikroläsionen)
in der Darmbarriere vorlagen.1
Durch diese Läsionen können
Erreger oder ungewünschte
Stoffe in die Darmwand eindrin-
gen und das Darmnervensystem
reizen – was zu den typischen
Symptomen wie Durchfall,
Bauchschmerzen oder Blä-
hungen führen kann. Schnell
wurde ein Begriff für dieses
Phänomen gefunden: „Leaky
Gut“, auf Deutsch „durchlässiger
Darm“.
Doch wie kann es überhaupt

zu einer Schädigung der Darm-
barriere kommen und was sind

Immer wieder Darmbeschwerden?
Das könnte dahinterstecken!
Wie unser Lebensstil die Darmgesundheit beeinträchtigt – und was Betroffene jetzt tun können

die Auslöser für die daraus
resultierenden Darmbeschwer-
den? Unsere Experten klären
auf.

Auslöser Nr. 1: Stress
Ein vollgepackter Termin-
kalender, endlose To-do-Listen,
ständige Erreichbarkeit, Kinder-
erziehung und obendrein noch
das Bewältigen des Haushalts: In
unserer modernen und schnell-
lebigen Zeit leiden Menschen
immer häufiger an dauerhaftem
Stress. Unter Berufstätigen geben
über 50 Prozent der Befragten
an, sich gestresst zu fühlen.
Neben Rücken- und Kopf-

schmerzen sowie allgemeiner
Erschöpfung klagen viele
Betroffene vor allem über
andauernde oder wiederkeh-
rende Darmprobleme. Und
tatsächlich: Wissenschaftliche
Untersuchungen haben ergeben,
dass Stress eine Schädigung der
Darmbarriere verursachen,
und somit wiederkehrende
Darmbeschwerden wie Durch-
fall, Bauchschmerzen oder
Blähungen auslösen oder ver-
schlimmern kann.2
Kein Wunder also, dass der

stressige Alltag uns auf den
Darm „schlägt“.

Auslöser Nr. 2: Infekte
Auch Infekte – vor allem
Darminfekte – sind häufige
Ursachen für eine Schädigung
der Darmbarriere. Fast jeder
Mensch leidet im Laufe seines
Lebensmindestens einmal daran.
Wenn der Darm von pathogenen
Bakterien, Viren oder Parasiten
befallenwird, führt dies zu akuten
Entzündungen im Darm. Diese
Entzündungen beeinträchtigen
die Barrierefunktion des Darms.
Die Folge: Darmbeschwerden wie
Durchfall, Bauchschmerzen oder
Blähungen, die auch lange nach
Abklingen des Infekts immer
wieder auftreten. Studien konn-
ten zeigen, dass ganze 10-20% der
Menschen, die an einer akuten
Gastroenteritis erkrankt waren,
später an einem sogenannten
postinfektiösen Reizdarmsyn-
drom litten.3

Auslöser Nr. 3: Medikamente
Fast jeder von uns nimmt hin
und wieder Medikamente gegen

kleine oder größere körperliche
Beschwerden. Was viele jedoch
nicht wissen: Einige gängige
Medikamente können die
Durchlässigkeit der Darmbarrie-
re beeinträchtigen und somit zu
Darmbeschwerden führen. Dazu
zählenAntibiotika, Säureblocker,
aber auch schmerzlindernde
Medikamente mit Wirkstoffen
wie Acetylsalicylsäure, Ibupro-
fen oder Diclofenac, welche dem
Darm auf längere Zeit schaden
und zu einem Leaky Gut führen
können.4

Auslöser Nr. 4:
Ungesunde Ernährung
Über die Jahre entdeckten Wis-
senschaftler, dass die klassische
westliche Ernährung mit einem
hohen Anteil an gesättigten
Fettsäuren und kurzkettigen
Kohlenhydraten die Entstehung
eines Leaky Guts begünstigt.
Dies würde auch erklären,
warum gerade in westlichen
Kulturen immer mehrMenschen
mit wiederkehrenden Darm-
beschwerden wie Durchfall,
Bauchschmerzen und Blähungen
zu kämpfen haben. Im Gegensatz
dazu fördern polyphenolreiche
Lebensmittel wie Obst und
Gemüse eine gesunde Darm-
barriere und -f lora. Trotzdem
kann daraus nicht geschlossen

werden, dass eine gesunde
Ernährung allein ausreicht, um
die Entstehung eines Reizdarms
zu verhindern.

Doch was kann Reizdarm-
Betroffenen wirklich helfen?
Naheliegende und vermeint-
lich einfach umzusetzende
Lösungen wie beispielsweise
eine Ernährungsumstellung
sind leider oft keine praktikable
Lösung. Und auch wenn wir
Stress als Faktor identifizieren
konnten, ist dieser in unserem
Alltag häufig so fest verankert,
dass er sich nur schwer abstellen
oder vermeiden lässt. Auch eine
Medikamenteneinnahme lässt
sich kaum vermeiden – genauso
wie Infektionen des Magen-
Darm-Traktes.

Könnte man stattdessen an der
geschädigten Darmbarriere
ansetzen – und wenn ja, wie?
Mit dieser Frage beschäftigte
sich einMünchner Forscherteam
über viele Jahre – sie wollten
einen Weg finden, Reizdarm-
Betroffenen zu helfen – und die
Erkenntnisse zu der eingangs
erwähnten geschädigten Darm-
barriere nutzen und direkt dort
anzusetzen. Gemeinsam mit
einem italienischen Wissen-
schaftler begaben sie sich daher
vor mehr als 10 Jahren auf die
Suche nach einer Lösung.
ImLaufe derZeit stießen sie bei

Untersuchungen auf einen ganz
speziellen Bifido-Bakterien-
stamm namens B. bifidum
MIMBb75. Das Besondere:
Dieser Bakterienstamm besitzt

die einzigartige Fähigkeit, sich
physikalisch an die Darmepithel-
zellen anzulegen – ähnlich wie
ein Pflaster über einer Wunde.
Die Idee der Forscher: Könnte
sich unter diesem „Pflaster“ die
Darmbarriere regenerieren –
und könnten in der Folge auch die
Darmbeschwerden abklingen?
Um ihre Theorie auf die Probe

zu stellen, führten die Forscher
zwei Goldstandard-Studien
(Studien nach dem höchsten wis-
senschaftlichen Standard) durch,
in denen sie dieWirksamkeit des
Bakterienstamms B. bifidum
MIMBb75 sowohl in lebender
als auch in hitzeinaktivierter
Form testeten. Die Ergebnisse
waren bemerkenswert: In beiden
Studien konnte dieWirksamkeit
bei Reizdarmbeschwerden ein-
drucksvoll unter Beweis gestellt
werden.5,6

EinMeilenstein in der
Reizdarm-Forschung
Angespornt durch diese Ergeb-
nisse entwickelten die Forscher
das Produkt Kijimea Reizdarm
PRO, das den Bakterienstamm
B. bifidum MIMBb75 in hitze-
inaktivierter Form enthält. Der
Erfolg steht für sich: Die Firma
hinter Kijimea vermeldete
zuletzt 10 Millionen verkaufte
Packungen des Reizdarm-Prä-
parates.

Kijimea Reizdarm PRO ist
rezeptfrei in der Apotheke
erhältlich, kann aber auch ganz
bequem direkt beim Hersteller
unterwww.kijimea.de erworben
werden.

1Fasano, A et al. “Zonulin, a newly discovered modulator of intestinal permeability, and its expression in coeliac disease.” Lancet (London, England) vol. 355,9214 (2000): 1518-9. doi:10.1016/S0140-6736(00)02169-3 • 2Wood J.D. (2007). Effects of bacteria on the enteric nervous system: implications for the irritable bowel syndrome. Journal of clinical gastroen-
terology, May-Jun 2007; 41 Suppl 1, 7-19. • 3Berumen, Antonio et al. “Post-infection Irritable Bowel Syndrome.” Gastroenterology clinics of North America vol. 50,2 (2021): 445-461. doi:10.1016/j.gtc.2021.02.007 • 4Wang X, Tang Q, Hou H, et al. Gut microbiota in NSAID enteropathy: new insights from inside. Frontiers in Cellular and Infection Microbiology.
2021;11. doi:10.3389/fcimb.2021.679396 • 5Guglielmetti, S., Mora, D., Gschwender, M., & Popp, K. (2011). Randomised clinical trial: Bifidobacterium bifidum MIMBb75 significantly alleviates irritable bowel syndrome and improves quality of life – a double-blind, placebo-controlled study. Alimentary pharmacology & therapeutics, 33(10), 1123–1132. https://doi.
org/10.1111/j.1365-2036.2011.04633.x • 6,7Andresen, V., Gschossmann, J., & Layer, P. (2020). Heat-inactivated Bifidobacterium bifidum MIMBb75 (SYN-HI-001) in the treatment of irritable bowel syndrome: a multicentre, randomised, double-blind, placebo-controlled clinical trial. The Lancet. Gastroenterology & hepatology, 5(7), 658–666. https://doi.org/10.1016/
S2468-1253(20)30056-X.

Wie ein
Pflaster für
den gereizten
Darm.

Mit dem einzigartigen Bakterien-
stamm B. bifidum HI-MIMBb75

 Bei Reizdarmbeschwerden
wie Durchfall, Bauchschmerzen
oder Blähungen

Wirksamkeit bei Reizdarm
klinisch belegt7

Kijimea Reizdarm PRO
direkt beim Hersteller bestellen:

www.kijimea.de

Wiederkehrende Rückenschmerzen? Nackenschmerzen, die bis in
den Kopf ziehen? Sogar Migräne? Diese Beschwerden machen den
Alltag von Millionen Menschen zur Qual. Vielen unbekannt: Das
sind häufig Symptome von Nervenschmerzen – und hier gibt es

wirksame Hilfe! Dorisol Tabletten (rezeptfrei, Apotheke)
wirken mit einem speziellen Wirkkomplex den
Schmerzen entgegen.

DORISOL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Trit. D2, Spigelia anthelmia Trit. D2, Iris versicolor Trit. D2, Cyclamen purpurascens Trit. D3 und Cimicifuga racemosa Trit. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen), Kopfschmerzen, Migräne. www.dorisol.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und
fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

und diese reizen oder schädigen
können. Eine häufige Folge: be-
lastende Rücken- oder Nacken-
schmerzen. Diese können sogar
bis in den Kopf ausstrahlen und
dort Kopfschmerzen oder sogar

Rücken, Nacken, Kopf – Nervenschmerzen sind vielfältig

Langes Sitzen
oder Stress füh-
ren oft zu ver-
spannten Mus-
keln, die auf die
Nerven drücken

Diese Schmerztablette hilft wirklich!

Thema Nervenschmerzen

Die einzige
Schmerztablette bei
Nervenschmerzen!

Für Ihre Apotheke:

Dorisol
(PZN 16792925)

www.dorisol.dewww.dorisol.de

Migräne verursachen. Was die
wenigsten wissen: Dahinter ste-
cken oft Nervenschmerzen.

Verspannungen lösen,
Schmerzen lindern
Dorisol vereint bewährteWirk-

stoffe und kann so wirksameHilfe
speziell bei Nervenschmerzen in
Rücken, Nacken und Kopf bieten.
Cimicifuga racemosa hat sich z.B.
bei Verspannungen im Rücken-
und Nackenbereich als hilfreich
erwiesen. Zudem wirkt es ste-
chenden Schmerzen längs des
Ischiasnervs, die sich bis hin zum
Oberschenkel ziehen können, ent-

gegen. Darüber hinaus hilft der
Wirkstoff laut Arzneimittelbild
bei migräneartigen Kopfschmer-
zen. Cyclamen purpurascens
wird laut Arzneimittelbild bei ty-
pischen Migränesymptomen, wie
Pochen und Pulsieren im Kopf,
eingesetzt. Auch durch Migräne
hervorgerufene Sehstörungen wie
Augenflimmern können gelindert
werden.

Fazit: Dorisol kann belastende
Nervenschmerzen in Rücken,
Nacken und Kopf natürlich wirk-
sam behandeln – auch bei chroni-
schen Schmerzen.

Medizin ANZEIGE
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Eppertshausen (EA) Für Sonn-
tag, 17. November, lädt der 
Odenwaldklub Eppertshausen 
alle interessierten Wanderer ein, 
mitzukommen auf den Ham-
melbacher Klangwanderweg. 
Dieser schöne Rundwanderweg 
kann sich wahrlich sehen und 
hören lassen. Verschiedene 
Klangstationen vom Achtklang 
über die Waldmarimba bis zum 
Holzarten-Xylophon laden 11 
unterschiedliche Stationen zum 

Lauschen und Entspannen ein.
Man trifft sichzur Abfahrt mit 
dem Bus um 9 Uhr am Haus 
der Vereine in Eppertshausen, 
die Rückfahrt ist für 18.30 Uhr 
geplant. Die Fahrtkosten betra-
gen für Mitglieder 14 Euro und 
für Nichtmitglieder 21 Euro. 
Kinder und Jugendliche kön-
nen an den Wanderfahrten in 
Begleitung eines Erwachsenen 
kostenfrei teilnehmen. Anmel-
dungen nehmen Familie Bern-

hard Kraus (Tel. 34681 und Fa-
milie Klaus Schledt (Tel. 36936) 
entgegen.
Weitere Informationen zu die-
ser Wandertour findet man im 
nächsten Mitteilungsblatt oder 
unter www.owk-eppertshausen.
de, wo auch Online-Anmeldun-
gen möglich sind. Interessier-
te Nichtmitglieder, welche an 
den Wanderungen teilnehmen 
möchten, sind immer herzlich 
willkommen.

OWK auf dem Hammelbacher                             
Klangwanderweg unterwegs

Seligenstadt (MA) Eine rei-
bungslose Funktion der Hände 
ist bei Menschen jeden Alters 
wichtig, um im Alltag unab-
hängig zu bleiben und darüber 
hinaus das Angebot vielfältiger 
Freizeitaktivitäten wahrnehmen 
zu können. Dies ist ein wich-
tiger Aspekt der sogenannten 
„Lebensqualität“, welche eine 
immer größere Rolle in unserer 
heutigen Zeit spielt.

Eine ganze Reihe von häufigen 
Handerkrankungen kann chi-
rurgisch mit kleinem Aufwand 

gut therapiert werden, so dass 
die Unabhängigkeit der Patien-
ten erhalten bleibt. 
In dem Vortrag von Herrn 
Dr. Warzecha, Oberarzt und 
Handspezialist der Klinik für 
Orthopädie und Unfallchirur-
gie der ASKLEPIOS Klinik Seli-
genstadt (Chefarzt Dr. Klaus Ei-
senbeis), wird auf die Anatomie 
der Hand und auf die häufigsten 
Handerkrankungen eingegan-
gen. Geschildert werden moder-
ne operative und nicht-operative 
Therapiemaßnahmen. 
Die Dauer des Vortrags beträgt 

etwa 30 Minuten, so dass im An-
schluss noch genug Zeit für Fra-
gen und Diskussion bleibt.
Referent:  Dr. med. Jörg War-
zecha, Oberarzt der Klinik für 
Orthopädie und Unfallchirurgie. 
Asklepios-Klinik Seligenstadt, 
Dudenhöfer Straße 9, 63500 Se-
ligenstadt, Tel. 06182/8362225
Veranstaltungsort:  Einhards 
Eventlocation, Eisenbahnstraße 
5d, Seligenstadt.
Zeitpunkt: 19.November von 17 
bis 19 Uhr.

Handarbeit made in Seligenstadt
Patientenabend der Asklepios Klinik

SV Habitzheim – Herren 2 
� 23:22 
Das Spiel versprach von Be-
ginn an Spannung und Lei-
denschaft. Pünktlich um 18 
Uhr ertönte der Anpfiff und die 
Gastgeber starteten mit dem 
ersten Angriff in die Partie. 
Durch schnelle Kombinationen 
im Angriff und präzise Würfe 
konnte sich der TSV Habitz-
heim in den ersten zehn Minu-
ten mit 4:2 absetzen. Die Her-
ren 2 ließen sich jedoch nicht 
entmutigen und kämpfte sich 
durch eine starke Abwehrleis-
tung zurück ins Spiel. Torhü-
ter Patrick Roth parierte einige 
Würfe und gab so wichtige Im-
pulse. Bis zur Halbzeit konnte 
der Rückstand nur auf 15:12 
verkürzt werden.
In der zweiten Halbzeit entwi-
ckelte sich ein wahrer Schlagab-
tausch. Beide Mannschaften 
wechselten sich in der Führung 
ab, wobei die Abwehrreihen 
zunehmend gefordert waren. 
Vor allem das schnelle Spiel 
des TSV Habitzheim stellte die 
Abwehr der Herren 2  vor Pro-
bleme. In der 50. Minute stand 
es 19:20 und die Zuschauer in 

der Halle wa-ren begeistert. Ein 
sehenswertes Tor von Andreas 
Groh baute die Führung der 
Herren 2 aus. Doch der TSV 
konterte sofort und glich durch 
zwei Tore von Jan Philipp We-
ber wieder aus. In den Schluss-
minuten bewiesen die Spieler 
beider Mannschaften Nerven-
stärke. Ein entscheidender Tref-
fer von Thorsten Müller sicher-
te dem TSV Habitzheim in den 
letzten Sekunden des Spiels den 
knappen 23:22-Sieg.
Weitere Ergebnisse 
TV Kirchzell II – Herren 1�26:30
mJSG Gr.-Zimmern/Dieburg aK 
II – mE-Jugend a.K. II	�  2:0
mD-Jugend – HSG Stockstadt/
Mainaschaff� 14:22
wD-Jugend – JSGwd Erbach/
Odenwald	�  13:18 
Vorschau 
Samstag (9.): HSG Bachgau – 
mD-Jugend 14.30 Uhr, HSG 
Haibach/Glattbach – wD-Ju-
gend 15.15 Uhr, mJSG Kirch-
zell/Bürgstadt aK II – mE-Ju-
gend a.k. II 15.45 Uhr, Herren 
1 – HSG Odenwald II 18 Uhr 
Eppertshausen..
Sonntag (10.): TV Niedernberg – 
mE-Jugend I 11 Uhr.

HSG EMU

Eppertshausen (EA) Es ist schon 
Tradition beim Fußballverein 
Eppertshausen, dass einmal 
jährlich die älteren Mitglieder 
vom Vorstand des Vereines 
eingeladen und über Aktua-
litäten im Verein informiert 
werden. Dieser sogenannte 
Seniorentreff für Mitglieder 
über 65 Jahre wird seit eini-
gen Jahren organisiert vom 
Förderverein des FVE. 
Neu ist  seit dem letzten Jahr, 
dass auch die Ehrungen ver-
dienter Vereinsmitglieder an  
diesem Tag vorgenommen 
werden. Da im Jubiläums-

jahr bedingt durch Corona  
die vorgesehenen Ehrungen 
durch den Hessischen Fuß-
ballverband nicht stattfinden  
konnten, wurden diese eben-
falls nachgeholt. 
Werner Schultheis, der Vorsit-
zende  des Fördervereins und 
Philipp Gensert, Finanz-Vor-
stand des FVE begrüßten die  
Gäste und baten anschlie-
ßend die Abteilungsleiter um 
ihre Berichte.
Vertreter der aktiven Mann-
schaften, der Jugendabtei-
lung, der Carnevalabteilung, 
der Gymnastikabteilung der 

Damen sowie der „bewegten 
Männer“ informierten  die 
Anwesenden, die teilweise 
altersbedingt nicht mehr so 
aktiv am Vereinsleben teil-
nehmen. Anschließend nahm 
Jochen Becker im Auftrag des 
Hessischen Fußballverban-
des die für 2020 geplanten 
Ehrungen vor. Die Verbands-
nadel in Bronze erhielt Lutz 
Murmann, den Ehrenbrief 
Marion König, Steffi Groh, 
Uwe Lautenschläger, Hans 
Heckwolf, Jörg Helfmann, 
Willi Trux und Wilfried Rin-
gel.�   (Foto: FVE)

FVE lädt Senioren ein und                                       
ehrt verdiente Mitglieder

Die nächste Chorprobe des 
gemischten Chores La Musica 
findet am Dienstag, 12. No-
vember,  von 18.30 bis 20 Uhr, 
im OG des Gustav-Schoeltz-
ke-Hauses, Raiffeisenstraße 1, 
statt. 
La Musica singt vierstimmig 
(SATB) arrangierte Lieder und 
Songs und versteht sich als 
Chor für Jung und Alt. Die Sän-
gerinnen und Sänger freuen 
sich auf jede neue Stimme. Wer 
in den Chor hinein schnuppern 
möchte kann gerne dienstags 
zur Probenzeit vorbeischauen, 
zuhören und auch mitsingen! 
Weitere Informationen unter 
Tel. 34776 (Schramm) und tel. 
32833 (Willmann).

Kreativmarkt war gut be-
sucht: Reger Betrieb herrschte 
am vergangenen Sonntag in 
der Altheimer Halle beim vom 
MGV 1863 organisierten Kre-
ativmarkt. Zahlreiche Hobby-
künstler stellten einmal mehr 
ihre Arbeiten zur Schau und 
zum Verkauf dar. Auch in die-
sem Jahr ließ es sich La Musica 
nicht nehmen, die Aussteller 
und Besucher des Kreativmark-
tes musikalisch zu begrüßen 
und steuerte um 14 Uhr und 15 
Uhr jeweils einige Lieder bei.   
Nächster Chorauftritt: Der 
Chor behält den Gründungstag 
des MGV 1863 im Blick und 
singt am 1. Advent (1.Dezem-
ber) in der Altheimer Kirche.

MGV 1863 Altheim
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Nimm deine Zukunft selbst in die Hand!

Dein Plan für 2025:

Ausbildung, Studium -

oder noch gar keinen Plan?

Die Berufsberatung unterstützt dich, damit du

nächstes Jahr voll durchstarten kannst.

Vereinbare dein persönliches, individuelles Bera-

tungsgespräch: Tel. 0800 4 5555 00 oder per Mail

an offenbach.berufsberatung@arbeitsagentur.de

Lena Baier

Lena.Baier@Stadtwerke-of.de

JasminNoll
069 . 84 00 04 736
Jasmin.Noll@stadtwerke-of.de

www.stadtwerke-offenbach.de

Die StadtwerkeOffenbach gestalten,
pflegen, bewegen und unterhalten
Offenbach. Dafür sind unsere 1000
Mitarbeiter*innen täglich im Einsatz.

Dumöchtest Teil dieses Miteinanders
werden? Bewirb dich bei uns und bereichere
Offenbach! Wir bieten dir einen spannenden
Einstieg als Basis und Sprungbrett für deine
Karriere.

Finde die Ausbildung, die zu dir passt.

Berufskraftfahrer*in (m/w/d)

Fachinformatiker*in (m/w/d) Systemintegration
Fachkraft fürVeranstaltungstechnik (m/w/d)

Elektroniker*in (m/w/d) Energie- und Gebäudetechnik
Gärtner*in (m/w/d) Garten- und Landschaftsbau
Immobilienkaufleute (m/w/d)

Kaufleute für Büromanagement (m/w/d)

Duales Studium Business Administration

Kaufleute für Spedition- und Logistikdienstleistungen (m/w/d)

Kfz-Mechatroniker*in (m/w/d) Nutzfahrzeugtechnik
Personaldienstleistungskaufleute (m/w/d)

Straßenbauer*in (m/w/d)
Tiefbaufacharbeiter*in (m/w/d)
Veranstaltungskaufleute (m/w/d)

Die Stadtwerke Offenbach gestalten,
pflegen, bewegen und unterhalten
Offenbach. Dafür sind unsere 1000
Mitarbeiter*innen täglich im Einsatz.

Dumöchtest Teil dieses Miteinanders
werden? Bewirb dich bei uns und bereichere
Offenbach! Wir bieten dir einen spannenden
Einstieg als Basis und Sprungbrett für deine
Karriere.

Die StadtwerkeOffenbach gestalten,
pflegen, bewegen und unterhalten
Offenbach. Dafür sind unsere 1000
Mitarbeiter*innen täglich im Einsatz.

Dumöchtest Teil dieses Miteinanders
werden? Bewirb dich bei uns und bereichere
Offenbach! Wir bieten dir einen spannenden
Einstieg als Basis und Sprungbrett für deine
Karriere.

Tiefbaufacharbeiter*in (m/w/d)
Veranstaltungskaufleute (m/w/d)

Die Stadtwerke Offenbach gestalten,
pflegen, bewegen und unterhalten
Offenbach. Dafür sind unsere 1000
Mitarbeiter*innen täglich im Einsatz.

Dumöchtest Teil dieses Miteinanders
werden? Bewirb dich bei uns und bereichere
Offenbach! Wir bieten dir einen spannenden
Einstieg als Basis und Sprungbrett für deine
Karriere.

KanalbauerTiefbaufacharbeiter*in (m/w/d)

069 . 84 00 04 752

Karriere im Handwerk: Zukunft nachhaltig anpacken
Die Aus- und Weiterbildung im SHK-Handwerk bietet vielfältige Chancen

(djd). Wenn es um die Berufswahl geht, stellen viele junge Men-
schen hohe Ansprüche: Abwechslungsreich und zukunftssicher 
soll die berufliche Tätigkeit sein, eine wichtige Rolle in der Gesell-
schaft spielen und einfach mehr sein als nur ein Job. Eine Karriere 
in der SHK-Branche kommt diesen Vorstellungen entgegen. Neben 
technischen Berufsbildern sind hier auch Mitarbeitende mit kauf-
männischem Hintergrund 
in der Beratung und im 
Verkauf gefragt. Es gibt 
also sehr gute Chancen für 
verschiedenste Talente 
und Neigungen.

Einstieg mit hohem  
Ausbildungsniveau

Mit dem dualen Bildungssystem in Deutschland, um das uns 
viele andere Nationen beneiden, ist ein hohes Ausbildungsni-
veau gesichert. Durch die Kombination aus theoretischer Aus-
bildung in Berufsschulen und praktischer Einweisung in den 
Betrieben erwerben die Auszubildenden fundiertes Wissen und 
praktische Fertigkeiten, die sie direkt im Arbeitsalltag anwen-
den können. Sehr gute Einstiegs- und Aufstiegschancen bieten 
zum Beispiel Unternehmen, die sich in Deutschland und Öster-
reich als "Die Bad- und Heizungsgestalter“ zusammenge-

schlossen haben. Die teilnehmenden Firmen verpflichten sich 
zu hohen Qualitätsstandards - nicht nur gegenüber ihren Kun-
den, sondern auch in der Ausbildung und im Umgang mit ihren 
Mitarbeitern. Unter www.die-badgestalter.de/jobs veröffentli-
chen die Unternehmen gemeinsam viele Infos zur Karriere im 
SHK-Handwerk sowie aktuelle Ausbildungs- und Jobangebote 
etwa für SHK-Anlagenmechaniker, kaufmännische Berufe, Flie-
senleger oder Elektriker.

Anlagenmechaniker:  
Helden der Energiewende

An vorderster Front für die Energiewende im Gebäudebe-
reich sind SHK-Anlagenmechaniker unterwegs. Die Neuin-
stallation, der Tausch alter Heiztechnik und die optimale 
Wartung der Anlagen sind bedeutende Bausteine für die 
Umstellung von Bauwerken auf erneuerbare Energien. Hin-
zu kommen die Herausforderungen der Klima- und Lüf-
tungstechnik, die in hochgedämmten, luftdichten Bauten 
immer wichtiger werden. Mit jedem Projekt, das die Ener-
gieeffizienz steigert und fossile Energieträger ablöst, macht 
der Anlagenmechaniker die Welt ein Stück besser und nach-
haltiger.

Sanitär und Bad:  
Lebensqualität für alle

Experten für Badplanung und -gestaltung helfen ihren Kun-
den dabei, persönliche Wohlfühl-Oasen mit innovativem 
Komfort und ansprechender Ästhetik einzurichten. Sie sor-
gen zudem dafür, dass das neue Bad sorgsam mit der Res-
source Trinkwasser umgeht und dass die Qualität unseres 
wichtigsten Lebensmittels sicher ist. Zur Umsetzung eines 
neuen Badezimmers sind neben SHK-Anlagenmechanikern 
auch Fliesenleger und Elektriker erforderlich, um den Kun-
den eine optimale Lebensqualität zu bieten.
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WEITERE INFOS UNTER:
https://www.asklepios.com/langen/unter-
nehmen/bewerber/einsteiger/ausbildung/

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen · www.asklepios.com/langen

KONTAKT+ INFORMATION:
Bahar Aras
Ausbildungsmanagement Pflege
Tel.: 06103/912 610 10

KLINIK LANGEN

AZUBI
PFLEGEFACHFRAU/-MANN
KRANKENPFLEGEHELFER/IN

Eine Ausbildung –
viele Berufs-
perspektiven

Ausbildung
s-

start:

April 2025

Asklepios

Klinik Langen

Ab in die Zukunft?
Klar, mit Deiner
Energie!
Wir suchen:
• Industriekaufmann (m/w/d)
• Mechatroniker (m/w/d)
• Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
• Anlagenmechaniker für Rohrsystemtechnik (m/w/d)
• Duales StudiumKälte- oder Klimasystemtechnik (B.Sc.)

Deine
Ausbildung!

Bewirb Dich
jetzt!

Mehr Infos zu uns und zu den Jobs findest Du unter:
evo-ag.de/ausbildung.

So gelingt der Start in den neuen Job als Pflegeberater
Für ein gelungenes Onboarding früh nach dem Einarbeitungsplan fragen

(djd). Die erste Zeit in einem neuen Job ist immer herausfor-
dernd. Denn jedes Unternehmen hat seine speziellen Abläufe 
und fachlichen Anforderungen, die der oder die Neue erst durch-
schauen muss. Wie schnell und gut das gelingt, hängt vor allem 
von der Einarbeitung ab. Jobsuchende tun deshalb gut daran, 
diese früh anzusprechen: „Es ist wichtig, schon im Vorstellungs-
gespräch darauf zu achten, ob es einen Plan für die Einarbeitung 
gibt und dieser auch eingehalten wird“, rät Jana Wessel von der 
Pflegeberatung compass. „Ein professionell aufgestelltes Unter-
nehmen kann hier detaillierte Auskünfte geben. Man sollte 
das wirklich thematisieren und gegebenenfalls auch genauer 
nachfragen.“

Wichtig: Ein Plan und  
feste Ansprechpersonen

Zu einem gelungenen Onboarding, wie die Einarbeitung heu-
te auch heißt, gehören die persönliche Begrüßung am ersten 
Arbeitstag, ein vorbereiteter Einarbeitungsplan und die ent-
sprechend vereinbarten und vorbereiteten Termine sowie die 
Vorstellung des neuen Kollegiums. Ebenfalls wichtig: genug 
Zeit. „Bei compass gibt es für neue Pflegeberater und Pflege-
beraterinnen eine Einarbeitungszeit von mehreren Monaten. 
In dieser werden in Schulungen Fachkenntnisse und Kompe-
tenzen vermittelt. Außerdem werden die Neuen von erfahre-
nen Kolleginnen und Kollegen begleitet und so an die Tätig-
keit herangeführt. Jeder Mitarbeitende bekommt zudem am 
ersten Tag eine komplette Arbeitsausrüstung und ab einem 
bestimmten Stundenumfang in der Pflegeberatung vor Ort 
auch einen Dienstwagen gestellt“, beschreibt Wessel. Unter 
www.compass-pflegeberatung.de sucht das Unternehmen 
zurzeit bundesweit Pflegefachkräfte, Sozialversicherungsan-
gestellte und Personen mit passendem Studium für die Pfle-
geberatung vor Ort sowie für die telefonische Beratung an 
den Standorten Köln und Leipzig. Dort kann unter der kosten-
freien Nummer 0800 - 101 88 00 jeder Anrufende Unterstüt-

zung in Pflegefragen bekommen.

So führt man sich selbst gut ein

Aber nicht nur der Arbeitgeber ist bei der Einarbeitung in der 
Pflicht, auch neue Angestellte können viel für einen gelunge-
nen Jobstart tun. Drei Dinge findet Jana Wessel hier besonders 
wichtig: „Zuhören, mitdenken und Fragen stellen. Das zeigt, 
dass jemand wirklich dabei ist. Und Fragen mit einem frischen 

Blick von außen bringen 
auch das Unternehmen wei-
ter.“ Gerade in der Pflegebe-
ratung seien außerdem gute 
Kommunikationsfähigkeiten 
wichtig: „Wir brauchen Leu-
te, die sich austauschen und Interesse am Gegenüber haben. 
Denn wir müssen für eine gute Beratung auch viel zuhören und 
die Bedarfe der Menschen wahrnehmen.“

MS-Office Kenntnisse 
oft wichtiges Thema
(djd). In der heutigen Arbeitswelt sind Kenntnisse in MS-
Office-Anwendungen wie Word, Excel und PowerPoint nicht 
nur vorteilhaft, sondern oft Grundvoraussetzung, um sich 
erfolgreich auf eine Stelle bewerben zu können. 
Jobsuchende, die sich unsicher in diesen Anwendungen füh-
len, sollten daher über eine Weiterbildung nachdenken. Die-
se wird in unterschiedlichen Intensitätsstufen angeboten, 
vom Einsteiger- bis zum Profikurs.
Einer der größten Bildungsträger in Deutschland etwa ist das 
Institut für Berufliche Bildung (IBB), es hat mehr als 60 solcher 
Online-Kurse im Programm, Infos: www.ibb.com. Wer arbeits-
suchend oder von Arbeitslosigkeit bedroht ist, kann von der 
Arbeitsagentur oder dem 
Jobcenter einen Bildungs-
gutschein erhalten, mit dem 
die gesamte Finanzierung 
des Kurses gesichert ist.
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Ausbildung 2025

Ihr Partner für
Kälte-, Klima und
Lüftungstechnik
in Rodgau und
Umgebung.

Tel. 06106 / 77970-20 · info@eckert-stueck.de

ZumAusbildungsstart am
01. August 2025 bilden wir aus:

„Mechatroniker für Kältetechnik“

herthundbuss.com/ausbildung

Herth+Buss Fahrzeugteile GmbH & Co. KG
Dieselstraße 2-4 | 63150 Heusenstamm

Wir bieten Ihnen eine Ausbildung
mit Zukunftspotenzial!

Sie wollen sich entwickeln und zeigen, was Sie können?
Dann sind Sie bei Herth+Buss genau richtig!
Wir sind als Großhandelsunternehmen Spezialist für
Fahrzeugelektrik und Kfz-Ersatzteile für asiatische
Fahrzeugmodelle. Seit mehr als 95 Jahren sind wir ein
inhabergeführtes Familienunternehmen mit rund 300
Mitarbeitern. Neben unserem Hauptsitz in Heusen-
stamm sind wir an fünf weiteren Standorten in Europa
weltweit erfolgreich tätig.

Neben einem familiären, internationalen Arbeitsumfeld
und attraktiven sozialen Leistungen erwartet Sie bei
uns eine abwechslungsreiche Ausbildung. Sie durch-
laufen während Ihrer Ausbildungszeit verschiedene
Bereiche des Unternehmens undwerden kontinuierlich
betreut, gefördert und gefordert.

Starten Sie jetzt Ihre Karriere ab August 2025
und bewerben Sie sich unter:
bewerbung@herthundbuss.com

� Bachelor of Sciences (B.Sc.) – Betriebswirt-
schaftslehre und Internationales Management

� Bachelor of Sciences (B.Sc.) –
Wirtschaftsinformatik

� Kaufleute (m/w/d) für Groß- und
Außenhandelsmanagement

� Kaufleute (m/w/d) für Büromanagement

� Mediengestalter (m/w/d) Digital und Print

� Fachinformatiker (m/w/d) für Systemintegration

� Fachinformatiker (m/w/d) für
Anwendungsentwicklung

� Fachkräfte (m/w/d) für Lagerlogistik

ELPARTS | JAKOPARTS

Durchstarter!
Im Personalwesen die 
Karriereleiter erklimmen
(djd). Viel mit anderen Menschen zu tun zu haben, ist ein häufig 
genannter Wunsch für den Berufsalltag. Mitarbeitende der Perso-
nalabteilung eines Unternehmens haben nicht nur täglich Kontakt 
zu anderen Leuten, sondern können auch deren Zufriedenheit in der 
Firma maßgeblich mitprägen. Wer in diesem Bereich schon gute 
Erfahrungen gesammelt hat und weiter aufsteigen möchte, kann 
sich mit dem Fernlehrgang „Geprüfte/-r Personalfachkaufmann/-
frau“ zeitlich flexibel zum Spezialisten ausbilden lassen. Diese Wei-
terbildung bereitet auf den anerkannten IHK-Fortbildungsabschluss 
vor, der im Deutschen Qualifikationsrahmen (DQR) auf der gleichen 
Stufe eingeordnet ist wie die akademischen Bachelorabschlüsse.

Tieferes Wissen erlangen

Die Teilnehmenden absolvieren an der IHK-Akademie Koblenz eine 
Kombination von zeitunabhängigen Selbstlernphasen mit ergän-
zenden Präsenzveranstaltungen und Betreuung durch Tutoren und 
Tutorinnen. In den Selbstlernphasen helfen ausführliche Unterlagen 
und regelmäßige Übungsaufgaben beim Wissensaufbau. Wer den 
Fernlehrgang erfolgreich abgeschlossen hat, kann alle wichtigen 
Methoden und Instrumente moderner HR-Arbeit anwenden. Auf 
dem Stundenplan der zukünftigen Experten stehen unter anderem 
Themen wie die Organisation und Durchführung der Personalarbeit 
und deren rechtliche Bestimmungen. Auch in den Bereichen Perso-
nalplanung, -marketing und -controlling erlangen die Teilnehmen-
den tiefere Kenntnisse, ebenso wie über die Personal- und Organi-
sationsentwicklung. Damit können die Absolventen verantwortliche 
und entsprechend gut bezahlte Funktionen im Personalmanage-
ment eines Unternehmens oder in der HR-Beratung wahrnehmen.

Finanzielle Förderung möglich

Der gesamte Lehrgang umfasst zwölf Monate Lernzeit mit Pausen. 
In dieser Zeit finden acht Präsenztage am Campus sowie acht 
abendliche Online-Seminare statt. Anfallende Gebühren können 
unter Umständen nach dem sogenannten Aufstiegs-Bafög geför-
dert werden. Genauere Informationen dazu gibt es auf der Home-
page des Bildungsanbieters www.ihk-akademie-koblenz.de unter 
dem Webcode 521PFKOB. Der wöchentliche Zeitaufwand für die 
berufsbegleitende Weiterbildung beträgt etwa acht Zeitstunden.

Wissen ist Macht – auch im Berufsumfeld
(djd). Wer über ein großes Wissen verfügt, hat in der freien Wirt-
schaft gute Karrieremöglichkeiten. Branchenübergreifende Kennt-
nisse sind besonders dann in vielen Unternehmen gefragt, wenn 
man dort eine höhere Position anstrebt. Mit dem Fernlehrgang in 
Vorbereitung auf den IHK-Abschluss „Geprüfte/-r Wirtschafts-
fachwirt/-in“ der IHK-Akademie Koblenz können sich Aufstiegswil-
lige zu umfassend qualifizierten Generalisten weiterbilden, um 
den nächsten Schritt auf der Karriereleiter zu gehen. Die breit 
angelegte Fortbildung vermittelt branchenübergreifende Kennt-
nisse, die in allen kaufmännisch-betriebswirtschaftlichen Abtei-
lungen eines Unternehmens eingesetzt werden können.

Selbstverantwortung und Lernbegleitung

Der berufsbegleitende Fernlehrgang besteht zu einem großen 
Teil aus Selbstlernphasen, die sich zeitlich flexibel in den Alltag 

integrieren lassen. Im Unterschied zu klassischen Fernlehrgän-
gen findet zudem eine intensive Betreuung durch Tutorinnen 
und Tutoren in Foren und Online-Seminaren statt. Ergänzt wird 
dies durch Präsenzveranstaltungen vor Ort in Koblenz. Die Teil-
nehmenden erwerben wirtschaftsbezogene Qualifikationen 
aus den Bereichen Volks- und Betriebswirtschaft, Rechnungs-
wesen, Recht und Steuern sowie Unternehmensführung. Dazu 
kommen handlungsspezifische Qualifikationen aus den Spar-
ten Betriebsmanagement, Investition und Controlling, Logistik, 
Marketing und Vertrieb sowie Führung und Zusammenarbeit. 
Nach bestandener IHK-Prüfung können die Teilnehmenden 
sowohl betriebswirtschaftliche Sachverhalte und Problemstel-
lungen eines Unternehmens erkennen und lösen als auch 
Geschäftsprozesse und Projekte selbstständig bewerten, pla-
nen und durchführen und sind somit umfassend für Führungs-
positionen qualifiziert.
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Kranken-, Alten-, Familienpflege
Pflegeberatungen im häuslichen Bereich

Ökumenische Sozialstation
64839 Münster • Frankfurter Str. 3

Telefon 0 60 71 / 3 06 80 • Fax 30 68 20

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Zahnärztl. Notfalldienst
Sprechzeiten: An Samstagen, 
Sonn-/Feiertagen von 10 – 12 
und 16 – 18 Uhr, mittwochs von 
16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an einzel- 
nen Feiertagen von 8 Uhr bis zum 
anderen Montag 8 Uhr; mittwochs 
von 18 Uhr bis Donnerstag 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11
Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.
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In der nächsten Woche ist am 
Dienstag Schwimmtraining der 
Gersprenztaucher im Hallen-
bad Dieburg, Einlass 19.45 Uhr.
Teilnahme nur mit Anmeldung 
via WhatsApp oder auf der 
Website www.Gersprenztau-
cher.de unter Kontakt.

Gersprenztaucher 
Münster

Müll

Montag, 11. November
Abfuhr Gelber Sack (Müns-
ter)
Dienstag, 12. November
Abfuhr Restmülltonne & 
-container

Geburtstagskinder
Münster
08.11.2024
Marianne Blank
Liebfrauenstr. 17,�  75 Jahre
Michael Köhler
Mozartstr. 20, � 70 Jahre
12.11.2024
Elzbieta Kaminska
Kornblumenstr. 1, � 75 Jahre
Maritta Reinhard
Mozartstr. 42, � 70 Jahre
13.11.2024
Manfred Meyer
Veilchenweg 6, � 70 Jahre
Altheim
12.11.2024
Elisabeth Dahlmanns
Friedrich-Lehr-Str. 5, � 101 Jahre
Ingrid Arnold-Berndt
Kärcherstr. 23, � 70 Jahre

08.11.	 Rathaus Apotheke, Werner-Hilpert-Str. 14, Dietzen	
	 bach, Tel.: 06074/41997
09.11.  	 Apotheke Esser oHG, Traminerstr. 17, Rödermark, Tel.: 	
	 06074/84230
10.11.	 Adler Apotheke, Puiseauxplatz 1, Nieder-Roden, Tel.: 	
	 06106/72767
11.11.	 St. Georgs Apotheke, Altheimer Str. 7, Münster, Tel.: 	
	 06071/31186
12.11.	 Rodau Apotheke, Dieburger Straße 35, Rödermark, 	
	 Tel.: 06074/98501
13.11. 	 easyApotheke Dieburg, Frankfurter Straße 57, Die	
	 burg, Tel.: 06071/928020
14.11.  	 Brunnen Apotheke, Frankfurter Str. 26, Dieburg, Tel.: 	
	 06071/23915

Apotheken-Notdienst

Einradhockey: Am Sonntag 
absolvierten die VR Münster 
Sabers ihr erstes Einradho-
ckeyturnier diese Saison in 
Wuppertal. In den ersten drei 
Spielen konnten die Sabers klar 
dominieren und gewannen 
gegen die Allergiker aus Wup-
pertal mit 7:0, gegen die BTC 
Krumme Speichen aus Herne 
mit 6:0 und gegen die Geistes-
blitze aus Borken mit 8:0. 
Erst im 4. Spiel mussten sich die 
Münsterer gegen die Wupper 
Löwen in einem sehr körperbe-
tonten und hart umkämpften 
Spiel mit einem knappen 4:5 
gegen den späteren Turnier-
sieger geschlagen geben. Die 
letzten beiden Begegnungen 
absolvierten die Sabers gegen 
die zwei anderen hessischen 
Mannschaften aus Mörfelden 

und Frankfurt, die einander 
gut kennen und gegen die es 
immer wieder spannend wird. 
An diesem Tag konnte sich je-
doch keiner durchsetzen und 
die Münsterer mussten sich mit 
zwei Unentschieden (3:3 gegen 
die SKV Mörfelden UniThun-
der und 2:2 gegen die Bem-
bel-Band aus Frankfurt) zufrie-

dengeben. Am Ende stand ein 
guter 3. Platz und 95 Punkte zu 
Buche. � (Foto: VRM)
Außerdem gratuliert man dem 
em jüngsten Mitspieler Ne-
pomuk Sterkel, der während 
des Turniers seine praktische 
Schiedsrichterprüfung erfolg-
reich absolvieren konnte. 
Am Samstag, 23. November, 

veranstalten die Münster Sabers 
ein Einradhockeyturnier in der 
Gesprenzhalle. Ab 10 Uhr sind 
alle herzlich eingeladen vorbei-
zukommen. Außerdem bitten 
wir um Kuchen- und Salatspen-
den. 
Helferabend: Am Samstag, 
16. November, ab 19 Uhr fin-
det der alljährliche Helferabend 
statt. Zur besseren Kalkulation 
bittet man um Anmeldung bei 
Holger Schubert. Falls vege-
tarisches Essen gewünscht 
wird, kann dies bei der Anmel-
dung vorgemerkt werden.  Tel. 
0152/5375 2432 oder E-Mail 
mail@radsportmuenster.de
Familienabend: Am 14. De-
zember findet ab 19 Uhr der 
alljährliche Familienabend im 
Vereinsheim statt. Nähere Infos 
dazu folgen noch.  

Verein Radsport 1921 Münster 

Abt. Ringen, Keine Chan-
cen in Hanau: Die Ringer 
der FSV Münster sind in Hanau 
untergegangen. Nicht nur, dass 
die „Freien“ bereits an der Waa-
ge verloren, auch im anschlie-
ßenden Freundschaftskampf 
kamen die FSV-Ringer nicht 
über ein 3:25 hinaus. Die einzi-
gen Punkte für Münster erzielte 
Ahmad Nabizada, der in einem 
punktreichen Kampf mit 22:12 
gewann. Pech hatte unterdes-
sen Faisal Rasooli, der nach 
Punkten führte, dann aber 
eine unglückliche Schulternie-
derlage einstecken musste.
Vorschau 
Samstag (9): FSV - KSV Wersau 
20 Uhr FSV-Halle.
Abt. Fußball
Opel Rüsselsheim - MSG Müns-

ter/Dieburg	�  0:3
Tore: Annie G. (2), Anna R.
FSV1 – TSV Harreshausen II�2:4
FSV1 – Kickers Hergersh. II	  4:0
FSV2 – Hassia Dieburg III� 1:7
Vorschau

Donnerstag (7.):	 FSV1 – SV 
Heubach II 19.30 Uhr.
Sonntag (10.): Vikt. Kl.-Zim-
mern II - FSV 1 12.30 Uhr, FC 
Ueberau - FSV2 14.30 Uhr, Ki-
ckers Mörfelden I - MSG Müns-

ter/Dieburg 15.30 Uhr
Mitgliederversammlung 
am 22. November, um 19 Uhr 
im FSV VIP Raum. Tagesord-
nungspunkte: 1.Begrüßung 
und Feststellung der Beschluss-
fähigkeit, 2.Bericht des ge-
schäftsführenden Vorstands 
für das Jahr 2023, 3.Mitglie-
derstand 01.01.2024, 4.Kas-
senbericht und Entlastung des 
Vorstands für das Jahr 2023, 
5.Wahl der Kassenprüfer für 
2024, 6.Bericht der Abteilun-
gen und Ausschüsse, 7.Bericht 
Stand der Baumaßnahmen, 
8.Eingegangene Anträge und 
Zuschriften (diese müssen bis 18 
Uhr vor der Versammlung beim 
geschäftsführenden Vorstand 
eingereicht werden), 9. Verschie-
denes.

FSV Münster

Die Frauen der FSV-Gymnastikgruppe besuchten in diesem Jahr 
zu ihrem Tagesausflug Rüdesheim am Rhein. Einig waren sich 
alle Teilnehmerinnen darin, dass es wieder ein sehr gelungener 
Ausflug war. Neueinsteigerinnen in den Kurs sind immer will-
kommen. Treffpunkt ist dienstags in der Sporthalle der John-F.-
Kennedy-Schule in Münster um 19.30 Uhr.�  (Foto: privat)

Mandolinenorchester: Das 
Orchester nimmt am Samstag, 
16. November, bei der Hessi-
schen Orchesterbegegnung in 
Schlitz teil.  Der Auftritt wird 
gewertet und das Orchester 
hat 30 Minuten Spielzeit. Es 
werden größtenteils Stücke aus 
dem letzten Konzert spielen.

Basilika-Rundweg in 
Michelstadt: Der Basili-
ka-Rundweg führt über Wie-
sen und Felder mit leichten 
Anstiegen und kurzen Wald-
stücken. Der Wanderweg wird 
geprägt von einer Sehenswer-
ten Landschaft, interessanten 
kulturhistorischen Sehens-

würdigkeiten und schönen 
Ausblicken ins Mümlingtal 
auf die Stadt Michelstadt. Da 
dieser Rundweg nur ca. 8 km 
lang ist, gibt es keine kurze 
und lange Tour. Rucksackver-
pflegung während der Wande-
rung und Abschluss in einem 
Lokal in Michelstadt ist an-

gedacht. Anmeldungen bitte 
bis 14.November um 15 Uhr 
bei Edith Braun (Tel. 37971 
oder per Mail edith.braun54@
yahoo.de).
Fachbereich Gladiatoren 
und Jugendgruppe: Infos 
bei Amadis „Auratus“ Gräfen 
unter fachbereich.gladiato-

ren@frisch-auf.de  oder bei 
Elena Hechler unter jugendlei-
ter@frisch-auf.de
Fachbereich Kreativ
Jeden Freitag in der Zeit von 
9.30 bis 15 Uhr trifft man sich 
im Wanderheim zum gemein-
samen Nähen, Häkeln, Sti-
cken, Stricken, Basteln. 

Wandergesellschaft  „Frisch Auf“ Münster

Abteilung Kegeln
Mix - DJK Großostheim III 2:4 
Punkten und 1684:1855 Holz 
1. Herren - KSC Frammersbach 
II 6:2 Punkten und 3447:3297 
Holz 
Abteilung Tischtennis
1. Damen – Haunedorf 5:5
Vorschau:  Sonntag (10.): TSV 
Langstadt IV – 1. Damen 10.30 
Uhr
DJK lädt zu den mini-Meis-
terschaften ein: Spiel und 

Spaß stehen im Mittelpunkt, 
wenn am Sonntag, den 10.No-
vember ab
14 Uhr die DJK Blau-Weiß 
Münster zu den mini-Meister-
schaften in der DJK-Halle, Hein-
rich-Heine- Straße 9 in Münster 
einlädt. Die DJK garantiert den 
Kids ein großartiges Erlebnis 
mit viel Spaß, Urkunden und 
kleinen Preisen, auf welche sie 
sich freuen können.
Talentierte Kids im Alter bis zu 
12 Jahren können sich über die-

sen Ortsentscheid sowie über 
Kreis- und Bezirksentscheide 
bis zur Endrunde des Hesse-
nentscheides qualifizieren. Wer 
zehn Jahre alt ist oder jünger, 
dem winkt sogar die Teilnahme 
am Bundesfinale 2025.
Noch viel wichtiger als der Er-
folg ist der olympische Gedanke 
„dabei sein ist alles“, welcher 
die Basis für die mini-Meister-
schaften bildet, welche zu den 
erfolgreichsten Nachwuchswer-
beaktionen im deutschen Sport 

zählt.
Und mitmachen kann jeder, 
einzige Einschränkung: Die 
Mädchen und Jungen dürfen 
keine Spielberechtigung eines 
Mitgliedsverbandes des DTTB 
besitzen, besessen oder bean-
tragt haben. Im Klartext: Auch 
wer bislang noch keinen Schlä-
ger in der Hand hatte, aber ger-
ne erste Erfahrungen mit dem 
schnellsten Ballsport der Welt 
sammeln möchte, ist herzlich 
eingeladen mitzuspielen. Einen 

Schläger stellt der Ausrichter 
gerne zur Verfügung.
Folgende Altersklassen/Wettbe-
werbe werden angeboten:
Mädchen und Jungen 8 Jahre 
und jünger (alle Kinder, die ab 
dem 01.01.2016 geboren wur-
den) Mädchen und Jungen 9/10 
Jahre (alle Kinder, die ab dem 
01.01.2014 bis 31.12.2015 ge-
boren wurden), Mädchen und 
Jungen 11/12 Jahre (alle Kin-
der, die ab dem 01.01.2012 bis 
31.12.2013 geboren sind).

DJK Blau-Weiß Münster

SVM 1A - Dersim Rüssels-
heim � 1:2
Torschützen: 0:1Njie (79‘), 0:2 
Njie (87‘), 1:2 Huther (90‘).
Eintracht Wald- Michel-
bach - SVM 1A�  1:2 
Torschützen: 0:1 Butt (20‘), 1:1 
Imsirovic (38‘), 1:2 Nebil Mus-
tefa (90‘).
SVM 1B - Hassia II  � 7:1
Torschützen: 1:0 ET (19‘), 2:0 

Popij (28‘), 3:0 Gomes (36‘), 4:0 
Steinhoff (44‘), 5:0 Tat (50‘),5:1 
Kern (56‘), 6:1 Gomes (75‘), 7:1 
Joao Stork (82‘)
Vorschau
Sonntag (10.): VfR Fehlheim 
- SVM1A 14.30 Uhr, Viktoria 
Klein-Zimmern - SVM1B 14.30 
Uhr.
Jugendabteilung
Ergebnisse

JSG Reichelsh/Fr-Crumb I – E1 
� 2:4
Kreispokal: TSV Altheim – C1 
� 0:14
JFV Groß-Umstadt – E1 � 0:4
E-3 - Vikt. Klein-Zim. II � 17:2
JFV Gersprenztal II – C2�  5:1
Germ. Eberstadt – C1 � 1:0
DJK Vikt. Dieburg I – D2 � 3:1
D1 - SV Reinheim I � 9:0
FV Eppertshausen II – B2�  1:5

Sportverein 1919 Münster
Ergebnisse
TSV 1 – TSV Harreshausen	� 2:1
Aktueller Tabellenplatz 1
TSV 2 – Gr.-Umstadt II	�  5:2 
Aktueller Tabellenplatz 6
Vorschau
Sonntag (10.): Harreshausen II 
- TSV 2 12.30 Uhr, SG Bad Kö-
nig/Zell - TSV 1 14.30 Uhr.
Donnerstag (14.): FV Epperts-
hausen – TSV 1 19.30 Uhr

TSV Altheim

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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